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Die Nerven bereits stark mitgenommen

147 Flugzeuge und 33 Sperrballone vernichtet
Das Zerstörergeschwader „ Sjotjt Wessel " erzielte am Sonntag allein 51 Abschüsse

Auftakt zur letzten Phase des Krieges
Die Welt erkennt die Bedeutung der totalen Blockadeerklärung und unterstreicht die Berechtigung der deutschen Maßnahme

5n der Nacht zum 19 . August belegten Kampfflugzeuge
grobe Betriebs st oiilager ostwärts Londons .
Rüstungswerke in Norwich und E11 er . die

Safenanlage » von Milfordhav en , Haven -

moutb , Bournemoutb und Weymouth sowie meh¬
rere Flugplätze in Südengland und bei Liverpool mit

Bomben . Bei allen angegriffenen Zielen konnten starke
Brände und Explosionen beobachtet werde « . In den

Häfen wurden mehrere Schiffe getroffen .
Britische Flugzeuge warfen , « der Nackt zum

19 . August inWest - und Süddeutschland Bombe « ab ,
ohne wesentlichen Sachschaden anzurichten .

Die Verluste des Gegners am gestrigen Tage betrimen
147 Flugzeuge . Davon sind 124 in Luitkamvieu abge¬
schossen und 23 am Boden zerstört oder durch Flak¬
artillerie zum Abitur , gebracht worden . Außerdem wur¬
den 33 Sverrballone vernichtet . 36 deutsche Flug¬
zeuge sind nicht zurückgekehrt .

Berlin . 19 . Aus . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

Die Luftwaffe errang , wie zum Teil Id » « durch

eine Sondermeldung bekauntgegeben , am 18 . August n e u e

grobe Erfolge . Deutsche Fliegerverbande griffe « in

Süd - und Mittelengland kriegswicktitze Ziele rote 3n =

duttriewerke . Ba b n a n l a g e n . « la k st e l l « n g en

und vor allem Flugplätze um . London und tn den

Grafschaften « ent und Hampshire mit guter Wirkung

an . Bei Bombenangriffe « auf Schiffsziele nn Kanal gelang

es . ein Handelsschiff von 4000 BRT . zu ver¬

senke « . ein weiteres schwer in beschädigen .
An mebreren Stellen entwickelten sich beftrge

L u s t k ä m v f e . in deren Verlauf unsere Zerstörer und

Jäger dem Feinde schwere Verluste beibrachteu . Das Zer -

ftörergeschwader . Horst MesseI " unter Fubrung keines

Kommodore , Oberstleutnant Huth . schob allein an

diesem Tage 51 Flugzeuge ab .

wt . Nach den vorliegenden Pressestimmen kann man ohne
Übertreibung sagen , datz man überall rn der Welt die Be¬

deutung der totalen deutschen Blockade -

e r k l ä r u n g erkannt fiat . Wo man nicht hundertprozentig
auf das vlutokratffche England eingx .schworen ist . bringt man
der deutschen Begründung g rotzt es Verständnis
entgegen und hält die harte Maßnahme für durchaus gerecht¬

fertigt . ..Energische deut che Reaktion auf das englische

Letzte Warnung
Von Wilhelm Ackermann

Die an die nichtkriegführenden Staat ^ i gerichtete deutsch «

Note über die nunmehrige totale Blockade,gegen
England lrägt den Charakter einer letzten eindringlichen

Mahnung , sich endlich der Pflichten tn vollem Umfang be¬

wußt zu werden , die ihnen der Wunsch , dem Kriege kernzu »

bleiben , auferlegt , einer letzten Warnung , ab ^ auch vor

den Folgen , von denen eine Nichtb « achtun gbe -

gleitet ist . Die Gewässer um ganz England sind Kriegsgebiet ,
überall dort also besteht deutscherseits diS Berechtigung su

Kriegsmatznahmen . insbesondere zu solchem die sich als Ant

wort auf die britliche Blockade darstellen . England ist es . das

den Kampf gegen die Zivilbevölkerung , gegen Frauen und

Kinder in diesem Kriege noch wett lmsgedehnter als Waffe

zur Niederrinsung des Gegners handhabt , als es schon rm

Weltkriege geschah . Es hat nicht nur die Methoden ebenso -

wohl verfeinert rote zugleich brutalisiert , es hat auch ganz

Europa in seine Blockade einbezogen , ungeachtet der Proteste

der neuerdings betroffenen Staaten , ungeachtet . auch,der an¬

geblich über Europa drohenden . Hungersnot . Es mochte ja

gerade diese SuMersnot orgamsieren und bat daher von

vovnherein den Gedanken amerikanischer Lebensmitteluefe «

rungen in die von Deut chland besetzten Gebiete abgelehnt

Eine Stellungnahme , die auch wieder eine Verschärfung

gegenüber seinem Verhalten im Weltkriege darstellt . .
Man hat sich auf den britischen Inseln gerate tn den

. . letzten Wochen viel darauf zugute getan , wie .begünstigt man

fich durch die geographische Lage suhlen dürfe : wert nach

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Piratensystem
"

, unter dieses Motto ist di « gesamte rtalie -

Nische Presse gestellt . Die Berechtigung des deutschen
Vorgehens , so sagt man in Rom . könne von einem wahrhatt
Unparteiischen nicht besttttten werden . Die jüngsten Enah -

rungen . die die neutralen Schiffe hätten machen müssen ,
würden ihnen wohl bald die Lust rauben , mit einem L a .n d

Handel zu treiben , das sich durch seine verbrecherische Kneg -

sührung selbst aus der europäischen Gemeinschaft aus¬
geschlossen habe . „ Giornale d ' Jtalia nennt die totale

deutsche Gegenblockade eine w i ch t i g e E t a v v e aut dem

Weg zur Brechung des englischen Widerstandes . Sie sei eine
logische Ergänzung, , der gesteigerten Luft¬
angriffe . die die Zerstörung der m England gestapelten
Reserven bezwecke . Durch die totale Blockade mache man es
unmöglich , die vernichteten Vorräte von außen her

zu ergänzen . Di « spanischen Zeitungen bringen
die amtliche deutsche Erklärung m größter Aufmachung . Sie
unterstreichen die Loyalität . , mtt . ter Deutschland die
neutrale Schiffahrt behandelt . Die Einführung . des Navy -

certs habe Ke deutsche Gegenmaßnahme herausgetordert und
das Reick besitze mehr als genug Argumente , um seine Maß -

nahmen zu rechtfertigen . „ . . . . .
In holländischen Handels - und Reederkreiien ist

man der Überzeugung , daß ine Beseitigung des britischen
Piratenturns im wohlverstandenen eigenen Interesse der
Niederlande liege . Man siebt in der Erklärung der totalen
Blockade den Auftakt zur letzten Pbase dieses von

England heraufbeschworenen Krieges Die dänischen
Blatter sprechen dem Schritt der Reichsregierung entschel -
dende Bedeutung zu . Der Ausiall der europäischen Markte

habe sich verheerend auf die englische Lebensmittelversorgung
ausgewirkt . So lange aber die brittsche Einfuhr aus Austra¬
lien Neuseeland . Kanada , aus Süd - und Nordamerika über

den
'
Atlantik noch möglich gewesen sei . habe England immer¬

hin noch einen halbwegs tragbaren Ersatz schaffen können .
Durch den rücksichtslosen Einsatz der Luft - und Seewaffen des
Reiches werde auch diese Möglichkeit auf ein Minimum be¬
schränkt . Deshalb sei der neueste Schritt Deutschlands ge¬
eignet . zu einer schnellen Beendigung des Krie¬

ges zu führen . In Schweden hat man . wie aus den
Zeitungsäuberungen bervorgeht . die deutsche Warnung
verstanden . I « F i n n I a n b weist man darauf hin . daß die
deutsche Erklärung sich nicht gegen die Neutralen

kungen der deutschen Luftangriffe nur allzugut,aus eigener

Erfahrung kennt , will nicht mehr hören , daß die , englischen

Rückzüge auch die in Afrika , eigentlich Stege seien . Wenn

England stark genug sei , dann müsse es die Offensive

ergreifen , sich aber nicht überall zuruckziehen . Damit

greift die Kritik , die sich bisher nur gegen den Jnfor -

mattonsminister Duff Cooper richtete , auch zum ersten Mal

öffentlich den Ministerpräsidenten an , der be¬

kanntlich am Dienstag im Unterhaus einen Überblick über

die gegenwärtige Lage abgeben will , einen Überblick , der

recht trostlos aussehen wird , wenn er sich einigermatzen an

die Wahrheit hält . . ,
Aber auch in Amerika erkennt man mehr und mehr die

tatsächliche Lage . Wir wiesen dieser Tage schon darauf hin ,

daß amerikanische Blätter eingehend über die sch w e r e «

Schäden berichteten , die die deutschen Luftangriffe in Eng¬

land anrichteten , wobei allerdings dahingestellt bleiben mutz ,

inwieweit diese Schilderungen aus amerikanischen Gesichts¬

punkten heraus unterstrichen werden . Jetzt betonen die

amerikanischen Sachverständigen , daß das Ende dieser

Angriffe noch gar nicht abzusehen sei . Der

wesentliche Punkt sei , datz die Schlacht über England ausge -

kämvft werde , nicht über Deutschland . „ Die unter ! egene

englische Luftwaffe läuft Gefahr , durch Über¬

anstrengung erschöpft zu werden , wie das auch tn

Flandern mit einem unheilvollen Ergebnis der Fall war , so

sagt der amerikanische Sachverständige , der an anderer Stelle

schreibt , „ es sieht sehr schlecht für England aus "
. Dieser Fest¬

stellung haben wir nichts hinzuzufügen .

Die Aufschneidereien wirken « ickt mehr — Wie es um

wt Die englischen Aufschneidereien , erlogenen

Abschußziffern , lösen lelbst in Amerika eine gewisse Na ft -

de nkli ch.k « i t aus . . .New Bork Sun “ meint , man ^ tmi fiere

» ch in USA . nicht allein für die Zahl der . .vernichteten

deutschen Flugzeuge , über die sich Duff Cooper so gesprächig

ouslasse sondern auch vor allem für b te Schade n .~ b t e

bie heutigen Bomben anrickte t e n , Diese, ^ rage

fei
^

vielleicht noch entscheidenber für . di « Weiterentwicklung

bes Krieges . Wenn die Enalander . immer mteber meldeten

datz » e durch ihre nächtlichen Einfluge in Deutschland groye

Zerstörungen anrichteten . Jo sei es doch erstaunlich , wenn bte

Kitschen Maschinen bei Tageslicht nicht noch wirkungsvoller

arbeiten könnten . Man müße aus tarn brnttwen Schwelgen
ben Sckllun « eben baß es sehr schlecht um E .ngiano

st e h e Der bekannte Professor an der Universität ÄorG -

Karolina Dr Williams . ber nach ber . .New Bork Times
"

einen starken Einfluß auf bie amerikanische Jugend ausuben

vL äußerte ineinem $ rene =3nteroiero . - Ungeachtet dessen

wo Amerikas Sympathien liegen - nrd Deutschland

Vereinigten Staaten von Europa oraamfieren . S til er -vill

dasselbe , was Georg « Washington getan hat . als e

die 13 Kolonien zu einer Einheit zusammenschloß . Beide

Männer fanden eine starke Opposition vor .

Auch in Südamerika vermag die britiifte Propa¬

ganda nicht jede Einsicht auszuloschen Die chilenische Preise

veröffentlicht ausführliche Berichte über die deutschen Luff -

Deutsche Blockade - Erklärung
as . » erlitt , 19 . Aug . Die Verkündung der totalen

Blockade Englands stellt eine sehr deutliche Warnung

der Reichsregierung an die Neutralen dar . Sie

ist zugleich aber auch die eindeutige Feststellung des Tat¬

bestandes , datz ganz England von den Shetland - Inseln

bis zum Kanal deutsches Kriegsgebiet ist . Ganz

England , alle englischen Häfen , alle englischen Gewässer

liegen dem deutschen Zugriff offen . England das sich am

matzte , Deutschland aushungern zu wollen , England , das noch

jetzt verkündete , es werde ganz Europa blockieren , dieses

gleiche England ist nun heute selbst vollkommen

blockiert . Me Neutralen aber , die es ja schon oft . genug

zu spüren bekommen haben , wie gefährlich es ist , sich tn den

Dienst der Versorgung Englands zu stellen , willen , das nach

England fahren heißt indenTodfahren . Dieser Kampf

gegen England wird für ganz Europa geführt . Je

schneller und je gründlicher die britischen Seeräuber nieber -

gekämpft werden , um so bester ist es für Europa , um so

schneller wird auch ber Warenaustausch der Welt von dem

Mpbruck der anmaßenden und brutalen Knebelung durch

England befreit sein . . . .
Es mutet mehrals seltsarn an , daß gerade in dem

Augenblick , in dem ber ganzen Welt burch bie deutsche Ver¬

lautbarung und durch die deutsche Note , die den verschiedenen

neutralen Regierungen übermittelt wurde , vor Augen ge¬

führt wird , daß alle Gewäster um England Operationsgebiet

sind und deshalb außerordentliche Gefahren in sich bergen ,
die amerikanische Regierung es für richtig befun¬

den hat , ein Schiff mit Heimkehrern , bte „ American Legion ,

von bem nörblichsten finnischen Hafen P e t s a m o aus burch

diese gefährdete Zone zu dirigieren . Das in der amtlichen

Meldung über diesen Vorgang genannte Kap Wrath ist

nämlich die nördlichste Spitze Schottlands . Etwa 80 Kilo¬

meter weiter nördlich im Meere liegt die englische Insel

R o n a Zwischen diesen beiden Punkten will bte „ American

Legion
" durststeuern , obwohl nicht der mindeste

Grund vorliegt , diesen Kurs einzuschlagen , zumal auch das

gleiche Schiff seinen Weg hin nach Petsamo auf sehr viel

nördlicherem Kurs , sogar noch nördlich von Island

nahm . Amerika , bas burch ein Gesetz allen seinen Schiffen

das Befahren der europäischen Kriegszonen verbot . schE aus¬

gerechnet ein Flüchtlingsschiff jetzt in eine unnötige Gefahr

hinein Alle daraus entstehenden Folgen haben sich bteientgen

zuzuschreiben , die den Kurs des Schiffes festgelegt haben . In

London verkennt man natürlich die Gefahren , die in der Er¬

klärung der totalen Blockade durch Deutschland liegen , nicht

aber Herr Churchill will um keinen Preis zugeben baß

es sich um die völlige Isolierung des Jnselretches handelt , er

ist auch diesmal wieder bemüht , die Bedeutung der deutschen

Aktion zu bagatellisieren . Das britische Jnforcka -

tionsminifterium erklärt , „ man tann nur annehrnen , daß

Deutschland hofft , durch die Erklärung der totalen Blockade

die Aufmerksamkeit Er oßbritannlens von

seinen Jnvasionsplänen abzulenken . Großbritannien

aber ist auf jede Eventualität vorbereitet . Das ist alter

Churchillscher und alter Duff Cooperscher Dreh , tebes Mal .

wenn sich die Lage Englands verschlechtert , versucht man .

dem Volke einzureden , daß es eigentlich gar Nicht so schlimm

sei , und daß Deutschland diese Aktion nur etnlette . um bte

Aufmerksamkeit von anberen Plänen abzulenken .
Aber auch in Englanb wird bte Neigung , den amt¬

lichen Versicherungen zu glauben , immer geringer . So wendet

stch jetzt ber „ Daily Mirror "
, bte LmLoner Massen -

zeitung , in einem sehr bemerkenswerten Artikel gegen bie

Lügentattik Churchills . Das englische Volk , das bte Wir¬

rste „ völlige Gelassenheit " der Londoner bestellt ist

ansrine . die Tag und Nacht über England anhielten . In

fürchterliche Lustkämpfe . verwickelt , »entarten bte
,

deutschen
Bombet Munitionsfabriken . Bahnstationen . Flugplätze und

militärisch wichtige Anlagen . Dt « Nerven der Lon¬
doner Bevölkerung feien bis zur Höchstgrenze mfvannt . An

jeder Türe voche ber Tod . Das hort stch ganz anders an . als

die englischen Meldungen , nach denen bte Briten die deutschen
Angriffe mit „ völliger E . e la s s enher t " hinnehmen .
Es ist immerhin verdächtig , daß der ..Daily Sketsch in einer
medizinischen Plauderei baraui htnwetst . baß „ bas Kräften
und Lärmen , bas Pfeifen und Knarren , bas Splittern und

Knirschen der modernen Waffen nicht ba s O h r .a I I et n m
MitleÄenschaft zieht .

" In manchen Fallen sei bte Ein¬
wirkung so stark , baß der ganze Körper

(
aus demi

Gleichgewicht gebracht werde . Es empfiehlt stch , deshalb ,
vor allem nachts . Schutzkavven zu trägem oder die Obren
mit Baumwolle zu verstopfen . Wenn diele Aus¬

führungen bereits einige Zweitel an der britischen Selallen -

heit aufkommen lallen , so find bte . Veröffentlichungen der

„ New Bork Post " noch etroas . einbeuttger : . .Geister¬
hafte Gestalten steht man am Londons Straßen .,wild
schreiend beim bloßen Anblick eines Flug¬

zeuges . Die Menschen haben .fürchterliche Traume und em
ständiges Gefühl der Unruhe . Sie find hysterisch und empfind¬

lich gegen plötzliche Geräusche Die vernunftgemäße
Überlegung schwindet dahm . dagegen wachst die

Gleichgültigkeit gegen den Wert des menschlichen
Lebens unb bie Unmoral nimmt au , .
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richte , daß aber die barte Wirklichkeit dieses Krieses sick auch
für die Neutralen hart gestalten mülle . In dem Kamm um
Leben und Tod . der zwilchen den beiden starken Militär¬
mächten entbrannt lei . könne keine Gnade gegeben
werden . Die neutralen Länder mühten sich dieser
Entwicklung a n v a s s e n .

Auch im europäischen S ü d o st e n findet der deutsche
Schritt volles Verständnis . Die slowakischen Zeitungen nen¬
nen ihn eine „ Antwort auf die völkerrechtswidrige Krieg¬
führung Londons .

" Die Verantwortung für das . was
jetzt komme , falle auf England Nachdem C ' h a m b e r -
Iain in einem Zeitpunkt , da er noch annehmen konnte , sag
die Blockade eine ausschließlich englische Waffe sei , die Aus¬
hungerung des Gegners als berechtigt und moralnch bezeich¬
net habe , habe England kein Recht mehr , so betonen die
unsarischen Blatter , bei der Verkündung des deutschen
Eegenschlaaes an die Menschlichkeit zu appellieren . In
Bulgarien erhofft man von der totalen Blockade eine
beschleunigte Beendigung des Krieses . Auch in Griechen¬
land bezeichnet man sie als Schlußakt des großen
Dramas . Wenn man in Athen darauf hipweist . das der
griechische Schiffsbestand durch den Krieg um 16 % vermin¬
dert worden sei . so kommt das einem Bekenntnis der
eigenen Schuld gleich . Deutschland bat . oft geimg ge¬
warnt . Das halbamtliche jugoslawische Blatt

„ 33 r r m e “ vergleicht die Situation von 1917 und 1940 mit¬
einander und kommt zu folgendem Schluß : „ Deutschland isi
noch völlig frisch und unverbraucht . Es bat tn Europa keine
Fronten mehr . Die Art seiner Kriegführung ist .so da « sie
völlig auf einen raschen Sieg abgestellt ist . Auf reden Fall
ist Deutschland , wie immer die Reaktion der Welt sein möge ,
heute entschlossen , alle Mittel in den Kampf zu werfen und
alle Kräfte anzuwenden , um seinen Gegner zu . vernichten .
Wir treten nunmehr in eine Periode von Ereignissen von
enormer historischer Bedeutung em . , Von der
Entwicklung der nächsten Monate wird das Schickial . Europas
abhängen , aber auch das Schicksal der . Welt für eine lange
Reibe von Iabren .

"

In Moskau bebt man den bedeutsamen Schritt der
deutschen Reichsregierung hervor und sieht ihn in reder Hin¬
sicht als berechtigt an . Die Sowjetunion , io erklärt man .
werde nicht unmittelbar betroffen , da schon seit geraumer
Zeit kein Schiff mehr unter fowjetischer Oslagge . die britische
Insel anlaufe . Man weist darauf bin . wie . sehr die . I o w i e t -

russische Schiffahrt durch die britischen Piraten b e -

hindert worden sei und erinnert daran , da « die Sckine der
baltischen Länder , trotzdem sie heute der Hoheit . Rutzlands
unterstehen , immer noch in englischen Hafen , festgebalten
werden . Die Tokioter Zeitungen veroifentlichen die
amtliche deutsche Erklärung unter der Überschrift : „ Antwort
auf die englische Hungerblockade "

! Die . nord amerika -

Nischen Blätter bringen die Mitteilungen der Reichs -

regierung z . T . im Wortlaut . Associated . Preß betont ohne
eigene Stellungnahme , daß Deutschland die Welt warne
und iedeDerantwortungfürdre Zerstörung , neutraler .
Schiffe und Menschenleben in den blockierten Gewässern a b¬
lehne . Im amerikanischen Rundfunk wurde die deutsche
Proklamation ausführlich wiedergegeben .

Nicht ohne Reiz ist die Stellungnahme der
französischen Zeitungen . . Vor der eigenen Nieder¬

lage war Frankreich mit der britischen . Blockade ia völlig
- einverstanden und gab ihr jede nur mögliche Hilfestellung .

Heute wo die Franzosen den öungerfrtcg am eigenen . Leibe

spüren müssen , bat sich die Auffassung wesentlich geändert .
Der „ Temps " kommt zu einer Verurteilung de r
Blockade als Kriegsmethode . Die Ausdehnung des

britischen Hungerkrieges auf Frankreich sei rechtlich sehr an¬

fechtbar . sei aber vor allem inhuman , zumal cs hm um
eine Maßnahme gegen einen treuen ehemaligen Alliierten
bandele , für die eine gebieterische Notwendigkeit nicht ge¬
geben sei Der „ Moniteur " nennt die britische Blockade gegen
Frankreich ein wirtschaftliches Gegenstück zu
Oran . Man müsse Mitteilen , da » es niemand mehr in
Europa gäbe , der den Engländern helfen könne , wesentlicher
aber sei . daß dies auch niemand meh r w o l le . Zwangs¬
läufig sei bereits eine europäische Solidarität

gegen England entstanden .

Notenwechsel zwischen Washington und Berlin

USA . -Transportschifs mit amerikanischen Staatsangehörigen trotz eindeutiger Warnungen in das Operationsgebiet an

der englischen Nordküste dirigiert

Vetti « , 18 . Aua . Die Regierung der Vereinigten
Staaten von Amerika hat durch eine Verbalnote der

amerikanischen Botschaft in Berlin der Reichsregierung am

9 . August mitgeteilt , daß das Truppentransportschifs der

amerikanischen Armee „ American Legion
" am

16 . August von dem finnischen Hafen P e t s a m o nach New

Bork fahren werde , um amerikanische und andere

Staatsangehörige nach den USA . zu bringen .

In der Verbalnote wurde mitgeteilt , daßdas Schiff bei Tag

und bei Nacht in einer bestimmten Weise gekenn -

zeichnet und beleuchtet sein wird . Das Schiff soll außer¬

dem auf seiner Fahrt von Petsamo nach New York einen be¬

stimmten Kurs einhalten , der u . a . zwischen der Insel R o n a

und dem Kap Wrath an der Nordkuste von Eng¬

land durchführt . Die amerikanische Regierung hat in ihrer

Verbalnote die Erwartung ausgesprochen dag das Schiff

nicht angehalten oder behelligt werde . Die Botschaft der Ver¬

einigten Staaten hat außerdem die Zusage von Frei »

geleiterbeten .

Die Neichsregierung hat daraufhin der Botschaft der

Vereinigten Staaten geantwortet , daß im vorliegenden Fall

kein Anlaß für eine Zusage bestehe , da es eine Selbstverständ¬

lichkeit sei , daß deutsche Streitkräfte ein neutrales

Wehrmachtsschiff nicht angreifen Die Reichs -

regierunq erklärte sich zedoch bereit , die zuständigen deutschen

Stellen von der Abfahrt des Schiffes aus Petsamo und von

dem beabsichtigten Kurse informatorisch zu verständigen .

Am 14 . August hat die Reichsregierung der amerika¬

nischen Botschaft in Berlin mitgeteilt , daß die zuständigen

deutschen Stellen nach Kenntnisnahme des beabsichtigten

Kurses darauf hingewiesen haben , daß dieser Kurs des

Schiffes dasmilitärischeOperationsgebietum
England stark berührt daß mit einer derartigen

Fahrt außerordentliche Gefahren verbunden

seien . Es wurde deshalb der dringende Rat erteilt , daß die

„ American Legion
" auf einer ungefährlicheren

Route zurückfahre . Diese Warnung wurde auch m Be¬

sprechungen mit der amerikanischen Botschaft erörtert , wobei

insbesondere auf die volligeVerseuchung des See -

qebietes um England mit 2Jtiiten hingewiesen wurde

Arn 16 . August mittags teilte die amerikanische Botschaft

durch eine Verbalnote mit , daß die „ American Legion
' von

Petsamo am selben Tage abfahre . Ferner wurde entgegen
der deutschen Warnung mitgeteilt , daß das Schiff die zuerst

angegebene Route befahren werde . ."
Das Auswärtige Amt stellte daraufhin durch eine Ver¬

balnote vom 16 . August der amerikanische » Botschaft gegen¬
über fest , daß das Schiff sich trotz der Warnung in voller

Kenntnisder Gefahren in das Operationsgebiet be¬

gebe . Die Reichsregierung müsse deshalb die Verantwortung

ablehnen , wenn dem Schiff irgendwelche Nachteile hieraus

entstehen sollten . Die Verantwortung müsse einzig und allem

bei der Regierung der Vereinigte » Staate » vo « Amerika

liege « . ..... , . „ .
Die Reichsregierung hat tm übrigen out den Umstand

hingewiesen , daß die endgültige Mitteilung über die Abfahrt
der „ American Legion

" dem Auswärtigen Amt erst am

16 . August mittags zugegangen ist , obwohl der amerikanischen

Botschaft vorher als spätester Zeitpunkt für eine Benach¬

richtigung über den endgültig beabsichtigten Kurs ausdrück¬

lich der 15 . August genannt worden war .

Goethes Gartenhaus in Weimar bombardiert
Das ist Englands „ Krieg für die Kultur "

Weimar , 17 . Aua . In der vergangenen Nacht griffen

englische Flieger in größerer Zahl außer v ie len ander en

Orten in Thüringen auch die Eauhauptstadt Wei -

m °
Hier

'
versuchten sie nicht nur verbrecherisch die deutlich

bezeichnete Rote - Kreuz - Dienststelle an der

Belvederer Allee mit Bomben zu belegen , sondern schreckten

sogar davor nicht zurück , Goethes Gartenhaus tm

Park , eine Stätte , vor der sich die ganze Welt in Ehrfurcht

neigt , zu bombardieren . Die Bomben schlugen in einem

Umkreis non 20 — 30 Meterum das Haus herum ein .

Auch Bomben mit Zeitzündern wurden in größerer Zahl ge¬

funden . Wie durch ein Wunder ist das Gebäude vor größerem
Schaden bewahrt geblieben . ,

Da bei dem hellen Mondschein das Gelände genau

zu übersehen und das Gartenhaus klar zu erkennen war , be¬

darf es keiner Frage , daß es sich bei dem verruchten Anschlag

um einen ganz bewußten Buben st reich gehan -

hadeltt hat .

Wie die deutschen Truppen bei ihrem Vormarsch im

Westen des öfteren strategische Sch wie r ig k eiten

in Kauf genommen haben , um künstlerisch und kulturell

wertvolle Bauwerke zu schonen , ist auch in bet

ausländischen Presse immer wieder hervorgehoben worden .

Die britischen Flieger aber scheuen sich nicht o h n e i r g e n d -

welche sonstigen Gründe , aus sinnloser Zerstö¬

rungswut die aller Welt heilige Stätte anzugreifen , an

der einer der größten Dichter und Denker Werke von unver¬

gänglicher Größe schuf . England hat damit seinen heuchlerisch

gepredigten „ Krieg für die Kultur " erneut ins wahre Licht

gestellt .

Zweites Ziel : der Neuher Ehrenfriedhof
Neuß , 17 . Aug . Der Begriff „ m i l i t ä r i s ch e Z i e l e "

ist für britische Flieger sehr dehnbar . Daß Lazarette dazu ge¬
hören haben sie bekanntlich in Neuß und an anderen Orten

schon mehrfach bewiesen . 2n der Nackt zum 16 . August haben

die britischen Luftpiraten nun auch den Neußer Ehrenfried -

hof , die Ruhestätte gefallener Soldaten , zum Ziel eines Luft¬

angriffes gemacht . Eine Bombe wurde in der Nahe

des Ehrenmales abgeworfen . Nur durch eine Baum -

pflanzung wurde verhindert , daß Schaden angerichtet wurde .

Da das Gräberfeld des Ehrenfriedhofes mit den gleich¬

mäßigen weiß leuchtenden Kreuzen auch aus der Luft ohne
weiteres als solches zu erkennen ist , darf ohne weiteres ange¬
nommen werden , daß die Bombenabwürfe darauf mit

voller Absicht erfolgt sind . Die „ moralische Wirkung
"

,
die die britischen Flieger mit diesem Angriff beabsichtigten ,
dürfte sich allerdings in anderer als in der von ihnen beab¬

sichtigten Weife auswirken . Die verabscheuungswürdige Tat

hat in der Bevölkerung größte Empörung und Ab -

scheu erweckt .

sind Krieg
Gedanken geko ......... . . .
Polen - oder im französischen
wenig können sie ein solches

gegnet .
Teilweise fiat man sich in kriegsunbeteiligten Staaten

von selbst zu dieser notwendigen Folgerung durch -

geiungen : weniger aus eigener Einsicht , als unter dem airuct
der tatsächlichen Kriegserfabrungen . Immer zahlreicher
wurden z . V . die Meldungen , daß Besatzungen nicktenglifcher
Schiffe sich weigerten , ihr Leben in der Englandfahrt aufs

Spiel zu setzen . Selbst USA . bat dem bestehenden Gefabren -

momenk durch das Verbot der Schiffahrt nach den Änegs ?
zonen den europäischen Gewässer Rechnung getragen . Vielfach
aber lockte dock noch die Hobe Gewinnaussickt . aus den ge¬
waltig gesteigerten Frachtraten in der Schiffahrt , aus den

sprunghaft steigenden Preisen der nach England absetzbaren
Waren . Und wenn diese Großverdiener bas zu erwartende
Schicksal des Verlustes von Schiff und Ladung traf dann
erhob sich Klagegeschrei und Protest gegen Deutschland . Diesem
erwerbstüchtigen Dovvelsviel . mii dem $ egri f r
der Neutralität wird nun grunbheb ein Ende bereitet .
Die deutsche Erklärung führt allen Beteiligten den . Rechts -

zustand klar und unzweideutig vor Augen . Wird eine neu¬
trale Flagge zur Fahrt nach England und also zur einseitigen
Unterstützung gerade des Urhebers der Blockade überhaupt
mißbraucht , io gibt es hinfort auch keinen . SHem des .Rechts
mehr , gegen die Folgen zu
Verhalten ergeben . Engi ,

, rt auch keinen Schein des Rechts
protestieren , die sick aus solchem

■vtiuuiivu ei .yt .vt .1,. „ * a nd und Je in e G e w äs se r
sind Kriegsgebiet . Und so wenig Nrnitrale auf den
Gedanken gekommen wären , zwischen den Landfronten tm

im französischen Feldzug Handel zu tretiben . Jo
wenig können sie ein solches vermeintliches Recht für die

Front des See - und Luftkrieges tn Anspruch nehmen .

Mit dieser Feststellung der tatsächlichen
Lage und ihrer ausdrücklichen Notifizierung bei den m Be¬
tracht kommenden Staaten entfällt die Grundlage für legliche
Erörterung , ob hinfort in dem Bereich des Seekrieges dieses
oder jenes Schiss zu Reckt oder zu Unrecht einer Kriegshand ,

lung deutscherseits zum Opfer fiel . Zeitungsdiskusslonen zur
Aufhetzung der Stimmung gegen Deutschland sind ebenso
gegenstandslos wie etwa sog . amtliche Erhebungen als Aus¬

gangspunkt offizieller Proteste ... Die englische Hetzkampagne
ist damit um eine Gelegenheit armer , und Churchill braucht
sich nicht mehr um die Konstruktion neuer „ Atbema - Falle zu
bemühen . Die übrige Welt weiß nun unbiftgemarnt :
Englandfahrt ist Todesfaort . Von Rechts » eget »

Letzte Warnung
( Fortsetzung von Seite 1 )

Westen vorgeschoben , rings vom Meer umgeben , gewisser¬

maßen in einem natürlichen Schlupfwinkel vor den Folgen

der eignen Handlungsweise . Von dieser In soll a s e her

wollte England seinen Standpunkt , es dürfe in dies em Kriege

keine Neutralen geben , auch insoweit praktisch werden

lassen , als zwar der Seeverkehr nach den ^ estlandskusten ge¬

sperrt . der nach den britischen . Inseln aber ^ en bliebe und

dadurch Handelsverkehr der mchtkriegfuhrenden Lander über

See nur noch mit England möglich wäre . Wodurch aufomgtilck
neutrale Teilnehmer dieser einseitigen Handelsmoglichkeit zu

unguniten der einen kriegführenden . Partei und zugunsten der

anderen bandeln müssen . Das ist die Sachlage . die letzt dtzrch
Deutschlands totale Vlockadeerklarung unterstrichen wird ,

wer nach England Handel treibt , feine Schilfe nach England

fabren läßt , der darf sich nicht wundern und beklagen , daß

ihm dabei von deutscher Seite dieselben ® efabren begegnen ,
die ihm England bei einem , Verkehr nach Deutschland oder

den blockierten europäischen Küsten bereitet . Einseitigkeitder

Rechte und Pflickten zwischen den Kriegführenden und ihnen
gegenüber von feiten Dritter gibt es nickt . Dem englischen
Vlockadeversuch wird Maß für Matz mit derselben Wane be -

Willkie nimmt offiziell an

Kritik a » bet Außenpolitik Roosevelts
" "

Rew Bork , 18 . Aug . Der amerikanische Präsidentschafts ,
kandidat Willkie nahm gestern formell die Ernennung
zum Präsidentschaftskandidaten der Republikanischen Partei
an . In feiner Rede erklärte Willkie . daß er in der Außen -
wie in der Innenpolitik alles versuchen wurde , . um die

amerikanische Demo .krati .e zu verteidigen
und sie durch nichts zu gefährden . Er betonte , daß das ame -

rikanifche Volk sich Nicht durch ferne G emuts b e.w e -

gungen oder Sympathien oder Haß von feinen politischen
Grundsätzen abbringen lassen dürfe Das . Verhältnis zu
England berührend , forderte Willkie eme sogenannte

„ ehrliche Stellungnahme Großbritannien
gegenüber

"
. Er bewegte sick bann auf den üblichen

Gebanfen der Bedeutung der britischen Flotte für die Ver¬
teidigung des amerikanischen Kontinents und ging dann zu
einer Kritik der Roosevelt schen Außenvoli -
tik über . Willkie erklärte , daß Roosevelt sein Versprechen ,
die materiellen Hilfsauellen Amerikas in ihrer Ausbeute zu
steigern , nickt gehalten habe . Roosevelt habe durch auf¬
regende Erklärungen Panik hervor gerufen und in
kritischen Zeiten durch politische Redetricks Bitterkeit und
Verwirrung verursacht . Willkie verwies auf die Gefährlich¬
keit der Roosevelt ' schen Angriffe gegen fremde Mackie und
bezeichnete diese als unnötig und gefahrvoll . Willkies
Kritik an der Roosevelt

' schen Außenvolitik gipfelte in der
Feststellung , daß der amerikanische Präsident Amerika an
den Rand von g e f ä b r l i ch e,n . A b e n t e u e r n führe , und
im geheimen sich in die eurovaiiLe Angelegenheit skrupellos
einmische und gewissen Ländern Hoffnungen macke , die
Amerika außerstande sei zu erfüllen .

Bulgarisch - rumänische Verhandlungen
Bukarest . 19 . Aug . ( Funkmeldung . ) Am Montagvormittag

begannen im Königlichen Palast in Kratowa hie Ver¬

handlung zwischen Rumänien und Bulgarien . Erster bulgari¬

scher Delegierter ist der Bevollmächtigte Gesandte

Pomenoff . der erste rumänische Delegierte sist ^ der Be¬

vollmächtigte Gesandte und frühere Unterstaatssekretär im

Außenministerium . Alexander Cretzianu .

Der Secret Service aus frischer Tat ertappt
Mutiges Eingreifen eines Ingenieurs vereitelte de » AnMag . des

^
britischen Geheimdienstes auf die spanischen üllaaer

Madrid , 18 . Aug . Die Zeitschrift „ Taio "
bringt einen

aufsehenerregenden ausiuhrlichen Bericht . über den , n letzter

Minute verhinderten A n f ck lag a u ldasBe nsi « löget

der spanischen Petroleumgesellschaft „ Sam p i a in aitcante ,

der bekanntlich von Agenten des englischen Secret Ser¬

vice durchgefuhrt wurde .

Die Falange - Zeituna „ Arriba " deutete bereits vor eini¬

gen Tagen in einem sensationellen Leitartikel an . da « ^ i

dem Attentat in Alicante , englische Geheimagenten tue Sand

im Spiele hatten . Die Zeitschmt „ Tajo ist nun tn der Lage ,

nähere Einzelheiten mitzuteilen .

Die Attentäter steckten mehrere Zuleitungen

zu den Depots , die in einem mächtigen Felsen eingehauen
liegen in Brand . Gleichzeitig geriet auch der Kraitw ^ en

eines in der Nähe befindlichen Ingenieurs der . Gesellschaft

in Brand . Unter Einsatz seines Lehens konnte dieser Mann ,
durch die aus dem Kraitwaaen schlagende Flamme aufmerksam

gemacht , im letzten Augenblick die Z ulet tun gt n u n ter »

brechen und so die Explosion der gesamten Vorräte ver¬

hindern . ,

„ Tra ' d " stellt feit , daß das verbrecherische Treiben der

britischen A <- nt - n Spaniens Wiedergesundung roeber unter »

brechen noch aufichieben könne . Es werde aber den ehrlichen
Zorn eines kampfgewohnten Volkes gegen die lärmufttgen
Auftraggeber dieser Verbrecher nur noch mehr entfachen .

Spanien , das feinen Freiheitskamvf ohne Benzin ohne Geld

und Waffen aufgenommen und dennoch aestegt habe , werde
aber auch heute dank seiner hohen Tugenden . gegen die Wunsche
seiner Widersacher seine großen Ziele erreichen .

Erdöl unter Staatskontrolle

Rumänischer Kommissar für eine französische Gesellschaft

Bukarest . 18 . Aug . Die rumänische Regierung

bat von dem Reckt der Einsetzung von Reggerungskommissaren
bei Erdölgesellsckaften , das im Gesetz zur Schaffung eines

Erdölkommissariats geschaffen wurde , nunmehr zum zweiten

Male Gebrauck gemacht . Nachdem bereits früher ein Re¬

gierungskommissar bei der größten rumänischen Erdöl¬

gesellschaft . der dem Sbellkonzern angehörenden „ Astra

Romana "
, eingesetzt worden war . wurde jetzt in der Per¬

son des Ingenieurs Florentin Demetrescu ein Regie¬

rungskommissar auch bei der Gesellschaft „ Concordia "

ernannt . Die „ Concordia "
, deren Aktienkapital von über

einer Milliarde Lei meist in französischem und belgischem

Besitz ist . steht in der Erdölförderung in » weiter Stelle

unter den rumänischen Erdölgesellsckaften .

Fieberhafte Befestigungsarbeiten
Engländer wallen Gibraltar vorn Land abschnciden

Madrid , 18 . Aug . Wie aus Gibraltar berichtet wird ,
werden die dortigen Befestigungsarbeiten fieberhaft fortge¬
setzt . — Mehrere

'
hundert Arbeiter und Soldaten heben

einen Kanal aus , der Gibraltar vom Land abschnciden
und die Bucht mit dem Mittelmeer verbinden soll .

Rebell de Gaulle abgewiesen
Buenos Aires , 18 . Aug . Die geplante Übertragung

einer Ansprache des Deserteurs de Gaulle auf die
argentinischen Sender ist von den zuständigen Be¬
hörden verboten worden . Diese Maßnahme wird damit be¬

gründet , daß de Gaulle als Rebell nicht berechtigt fei ,
int Namen Frankreichs zu sprechen . — Außerdem enthielt die
Rede Angriffe , deren Wiederverbreitung nicht mit der neu¬
tralen Haltung der argentinischen Regierung vereinbar sei .

Hauptschriftleiter : Fritz Günther ; Stellvertreter : Heinrich Karl Kun ; , verantwort «
lich für ben politischen Teil : Heinrich Kari K u n $; füt Kunft , Unterhaltung und Sport :
vr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichten , Vororte und wirtschaftsteil :
Willi Pempel ; für ben Anzeigenteil : Gtto Kaiser : sämtlich in Wiesbaden . Gesamt -
leituna : Dr . phil . habil . Gustav Sche Ilenberg und Gtto Kaiser . — Zur Zeit ist
Preisliste Nr . 9 gültig . Druck und ütrlag : £ . Schellenberg ' sche Buchdruckerei;
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Auch wird es . auf diele Weile

■»

elamtd Iren *
o n 11 o . l I c

Ein feindlicher Luftangriff auf TaHal « bat weder

Opfer noch Schaden zur Folge gehabt . Em « « terer An -

aritt itnf den Flugplatz von Addis Ave v n oui f * * *!
und

"
Verwundete verursacht und zwei ^ lugplatzballea

getroffen , die altes Material entbielten .
'Xn Nordafrika bat unsere Luftwaffe . die Anlagen des

WaHer - Flughafens von Tidi Bar ran » sowie Feldlager

und Krajlwaaen in der Zone südöstlich von Tollum wirkungs¬

voll bouflErteert . Alle unsere Flugzeuge sind zurückgekehrt .

Die Engländer fliehen auf die Schisse
Unaufhaltsamer italienischer Vormarsch in Britisch - Somalilaud

kraiten bieten , tn vollem Umfange Enutzen Deut >chland

bandelt dabei tm Intereile aan z E u r o v a s oenn .

Seitdem man in London eingeleben bat . da « Deut !chiand

nicht auszubunsern ist , versucht wie
Sängerkrieg auch au » andere eurovariche Staaten wie

Norwegen . Dänemark . Holland . Belgien und Frankreich . Hegen
Schweden . Spanien und Portugal auszudebnen Seioit

völlig unbeteiligten Ländern wie e » aoan der Sowtet

Union u,w . versucht man ihre Zufuhren aus uoer

l e e a b z u s ch n e i d e n mit der Bearulchung . da « ^ utlchlan

von diesen profitieren könne . Die schn « l l e . , 3t t e ö e r

z u )
'
i ngung Englands und damit dre Beseitiguna de

allein dem Frieden entgegenstehenden letzlgen englischen

Machthaber ist Sicher , das erste Gebot • Tur sm

Europa und auch iur die übrigen neutralen Cjaatan
Mäbrenb einiae Länder wie die Vereinigten Staa¬

te n von Amerika und A r g en ti n i en hererts leit langem

dis Meere um England als Kamvigebrot erklärt und den

Schiffen Flugzeugen und Bürgern ihrer Staaten verboten

haben , sich in diele Gefahrenzone zu begeben iF eine solch «

Maßnahme bei anderen neutralen Staaten bisher nicht er

talat Deutschland , das diese Lander wiederholt ge¬

warnt bat ihre Schiffe in das Seegebiet um England zu

schicken , hat
'
die Regierungen dieser Staaten nunmehr noch

einmal in einer Note autgefordert . ihren Schiffen

festit ^ en - D ?r Seekriea M in dem Gebiet um England

in nnlie mUmsana entbrannt . Das gesamte Ge -

mit Minen verseucht . Die Flugzeuge reifen

jedes Schiss an . Jedes neutrale Schiff , das dieses Eeoiet

sonrn in diesen Gebieten zustoßen sollten , ab .
Durch ein völliges Fernhalten ihrer Schiffahrt von den

britischen Inseln werden dieneutralen Staaten auch ihrer -

tait - ntn jeftcn zur Vermeidung von Komolikatio »

» » » itrMneHen Beendigung dieses Krieges beitragen .

Auch wird '
es auf dkse Wei e Mr . Churchill und sonstigen

Interessenten in Zukunft ^ dtro - rer semachtroerten ernen

rt o t» n Athens 3 u ton |t tut st en , 0 . o «•

ein Schiff eines dritten Staates durch eigene U - Boote ver¬

senken zu lassen und dann Deutschland die MÄnuna " ^
dreies

schieben in der Hoffnung , die öffentliche Meinung taefes

Staates damit gegen Deutschland aufzuheben und m den Krieg

n . traben Deutschland ist überzeugt , da « es durch die end -

r ’iitiae c’’ ekitisung des heutigen brtllchen Plratentums
-- ' i nur Europa sondern allen .neutralen Staaten der

^ lt einen Tlienst von historischer Bedeu .

tuns leistet .

Erklärung der Reichsregierung
Rücksichtsloser Einsatz aller Machtmittel gegen die englische Schiffahrt

Haber über den kommenden Zusammenbruch symptomatisch ist .
ist von der englischen Luftwaffe prompt ..entsprochen wordmn

Bei den letzten Luftkämosen wurden nämlich zwei deutsche

Seenotflugzeuge während ihrer Bergungsarbeiten ^
die ver¬

wundeten englischen Fliegern galten , von den Engländern
abgeschossen .

Deutschland bat diese Entwickluna seit Monaten aufmerk¬

sam verfolgt in der Hoffnung ., daß vielleicht » och noch Er¬

wägungen der Vernunft die letzlgen enBltidren . Machthaber

abhalten würden , auf dem Wege dieser verbrecherischen Krieg¬

führung weiter fortzukchreiten . Diese Hoffimng war ver -

gebeus . England bat den letzten Appell . des Führers abge¬

lehnt . Demgegenüber hat die Reichsregierung nunmehr be¬

schlossen . Gleiches mit 8le,chem ru verge 1 ten . uni )

ihre militärischen Machtmittel mit derselbenRuck -

sichtvlos » gleit gegen die Schiffahrt um England einzu -

ie6e,hm 26 . September 1939 hat die englische Regierung durch

ihren damaligen Premierminister Mr . Chamberlarn er¬

klärt . Deutschland sei eine belagerte Festung . m »d es sei durch¬

ausl e g a l u n d m e n s ch l i ch. d a s d - u t s ch - Volk v o n

allen lebenswichtigen Zufuhren a b z u schner¬

de n Das heißt also : Di - jetzigen britischen Machthaber be¬

trachten es als durchaus selbstverständlich und legal , daß . wenn

es nach ihrem Willen ginge , deutsche Frauen und ..Kinder rote

im Weltkriege dem Hungertod - Msgeli ert wu ^ en Tro

Politik des Führers , bte der deutschen W rttchaft dre ZuMr

von Lebensmitteln aus gronen Teilen der Welt geöffnet hat .

und die Sicherung « roser Robltofivorrate . durch den einzig

artigen Siegeszua unserer Armeen haben diese engliM Rech -

nun zunichte gemacht . Die Mutigen englischen Machthaber

wissen das . Trotzdem wagen , ste es noch nicht , den volltgen

Zusammenbruch ihrer . Politik dem ktgenen Volk emzuge -

stehen sondern proklamieren vielmehr den K rt eg b t sauTS

äußerste Dieser selbstzerstörerischenenglischen Haltung

gegenüber stellt die Reichsregierung feit :

Die belagerte Festung . ist heute nickt mMr

Deutschland , sondern das englische Jnselrelch .

Der mißlungenen englischen Hungerblockade Segen

deutsche Frauen und Kinder setzt Deutschland
die totale Blockade der britischen Inseln

entgegen , die hiermit verkündet wird .

IV .

Deutschland ist überzeugt , mit der Verkündung der totalen

Blockade des britischen JnselreiLes ettpen ^
iteren en t

fidenden schritt zur Beendigung des Krieges

und zur Beseitigung der an diesem schuldigen heutigen briti¬

schen Machthaber zu tun . Das Oberkommando der Wehrmacht

wird bei seinen Operationen die « unstige strategische

p » sie die Beherrschung der kontinentalen Küsten von

de ? Biskaya bis zum Novdkav sowie die Überlegen¬

heit im See - und Luftraum um England den deutschen Streit -

Rom . 19 . Aus . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr -

machtberickt hat folgenden Wortlaut :

. Das Hauvtanartier der Wehrmacht g »bt bekannt .

In Britilch - SomaNland
Truppen nach Durchbrechung der zweiten . feindlichen Ver

teidigungslinie und der Eroberung und Überleitung von

Schaffe zurückzie ^t die ihrerseits , unaufhörlich v ° u unserer

MÄÄÄ . Sä " “ * 8

Gekräftigte Nerven — ein gesteigertes WoUbrstn -

den - . Neben anbTtctn ist hierfür wichtig : « « resserte r ^ tbefch - fknheta

SWMMW - i !!! »

Schluß mit dem Piratenspuk
Berlin . 17 . Aus . Amtlich wird verlautbart :

I .

England hat seit Beginn des Krieges in immer wachsen¬
dem Maße die völkerrechtlictan Regelnder Seekrieg -

fuhrung verletzt . Es besamt mit der den primitivsten

Gesetzen der Menschlichkeit widersprechenden Verkündung
aller Nabrunasmtttel zur Konterbande . Hier¬

durch sollten wie im Weltkriege die deutschen Zrau « n

Und Kinder getronen werden . Es sOlgre die Erklarunü

aller Waren deutschen Ursprungs , selcht der in neutralem Be¬

sitz befindlichen und auf neutralen o ^Nifen aus 4 >eutschlatta

ausgeführten Waren , zur Konterbande . Hierdurch sollte die

deutsche Wirtschaft getroffen werden . Dann kam die

völkerrechtswidrige Bewaffnung der englisch « »

Handelsschiffe ! um sie als Angriffswasro gegen deutsche
U - Boote , zu verwenden , der Mißbrauch neutraler

Flaggen uff . . , ,
Deutschland hat hieraur geantwortet . ,
1 . Durch Umlagerung seines Handels nach

d c m O st e n und bedeutende Erweiterung feiner Zufuhr an

Lebensmitteln und Rohstoffen aus den europäischen und

asiatischen Wirtschaftsgebieten , mit ter Sicher¬

stellung gewaltiger Mengen an Rohstoffen aller Art in den

von seinen Feinden gesäuberten europaiscken Lautern zu -

gunsten ter deutschen Wirtschaft und .. .
2 vurck Berkenkung von fünf Millionen

Btuttoten » stertonnen des England zur Verfügung
stehenden Handelsschiffraumes durch . hrodeutscheÄrrogs -

marine und Lustwasfe . Jontaukommt d >e Unbrauchbarmachuttg

weiterer ander thalb Millton « n ^ t uttor eg » stet

tonnen Schiffsraum durch schwere .Beschädigungen bet Luft¬

angriffen . Aso insgesamt sechseinhalb Millionen

Bruttoregistertonnen .

ma *
2Bas das Seegebiet um England betrifft , so

findet lster bei den sich immer steigernde Kamvihandlungen

der beiderseitigen Luft - .. und Seestveitkrafte ein normaler

Meten " Wer ande ?e neutrale Schiffe tahren meist nnfcr

Zwang in Konvois englischer Secstreltkrasta Dml einer

t r e i e n Schiffahrt in diesen Meeren kann davor neute

ni * t mehr die Rede sein . Die Entwicklung Wgt viel¬

mehr daß öie neutrale Schiffahrt , so wett ste beute uterhauvt

nÄ nach Ensland führt , allen ® e. sahrend er Kri egs -

handlungen unterwarf « n ist und > daß sie nach Lage

der Dinge direkt oder indirekt von England zu v i i i s -

bi » ntten mißbraucht wird . England selbst bat also

dürck Seine rotem Völkerrecht Hohnsprechenten .. Maßnahmen

aame Sceaebiet um feine Insel zum militärischen . Ove -

« Wbite pSt . ^ n Monte der « ietem roufüj
neutralen Scfuff D^ tbfeten JoUtc . fid ) tu , uicio JJtcctc oe

geben Eine weitere Abschreckung ^ür die neutralxn Schiffe

itnh ^ eeleutl » sollte fein bau unter dem taßliä ) itattex wer -

. Renten der deutschen Streitkräfte ^ stck England .neuer -

Sienas gam offen auch Wer die letzten Schranken anstandtger

Kriegführung hinwemetzt So tet vor einigen Tagen

Churchill ankündigen lassen , daß die Deutschen mtter dem

Schutz des Deutschen Roten Kreuzes stehepden Seenot

f l u g r e u g e , bte tn Seenot befindliche deutsche oiror

gegnerische Flieger bergen , nunmehr von England ab -

geschossen würden . Dieser zynischen Sluirorberunn ium

äjfor”
bte für bie Verzweiflung ter zetztgen englischen Macht -

Rom , 18 . August . Der ltalieniscke Wehrmachtberickt vom

Sonntag hat folgenden Wortlaut :

Das Hauptquartier der Wehtmacht gibt bekannt :

Eine unserer vou . Zeila vorruckenden Kolonnen hat , m

Verfolg ihres VormarMes , n Britlsch -Somallland Bulhat

besetzt . Eine andere Kolonne ist in die unmittelbare Nahe

Dort Lafaruk gelangt . , , . an .
Eine starke Abteilung Inder hat stck bet Mandtta

beim Austauchen unserer Patroutllen in wilde .rlucht

gestürzt . Eines unterer Flugzeuge ist von einer Aktion gegen

Berberä nicht zurückgekehrt . .
3 « Nordafrika haben seiMlcke seejtteitnaite ntmt

weniger als 3 0 0 Schuß großen und mittleren Kalibers
"

egen Bardia und das Snncre des Landes obnefeuert . wo¬

durch ein Soldat getötet und elf verwundet wurden

Unsere Bomber . ftnd . sofort Lf ? ? Augrist . V.^ rgegangrn

und haben gleichzeitig , die den » ckissen zu Hilse eilenden

feindlichen Luststreitkraste zum Kampfe gestellt .' Zieben seindliche Alu azeu » e . vom Gloster -

Gladiator - Typ wurden mit Sicherheit abgesthosron . Der ^
Ab¬

schuß von zwei weiteren ist wahrscheinlich . Drei unserer uclug -

3CUaeineeeunroret U - Boote hat im Atlantik einen eng -

lischen Tanker von rund 9000 BRT . versenkt .

Der Sonntagsbericht des OKW .

Berlin , 18 . Aug . Das Oberkommando der Wehrmacht

gibt bekannt : „ , ,
Ei « Unterseeboot meldet die Derienkung von

*
$

*
ie Lustwafse setzte am

Ri Mil ^ ^ ^
" Leit ^ LeLn

Süd - und Mittelenglands wurden Fluavlatze . Flak -

und Sckeinwerserstellunaen . bte Motoren¬

werke in Fi 1 ton , Flugzeuyroerke bet B ttmt n «

harn . Industrieanlagen tn Readtng sowie die

Hasenanlagen von Swansea , Avonm outh und

Bournemouth erfolgreich mtt Bomben belegt , ^ as

M i n e n I e fl e n in englischen H.« s° n wurde fortgesetzt .

Britische Flugzeuge flogen in der gleichen Nacht «n

West - Mitteldeutschland und Belgien ein . In

nertoiebencn Orten wie z. B . tn D o t t m und wurden Wo ->n -

viertel Betroffen und eine Anzahl Zivilpersonen getötet oder

« . /letzt Auck ein Zistangriff mif die Innenstadt von Brus¬

sel erforderte Opfer unter der Zivilbevölkerung . Hier wur¬

den nie ? ffinen getötet unb 22 verletzt , darunter Frauen

UnÖ
lUtsere

^ '
Nachtjäger schossen ein britisches Flumen « , unsere

Flak wer weitere britische Flubuge ^ er
^

Nacht zum

Ste am 16 . August hat sich
erhöbt .

H,S «
k,

«i>uÄSig
“ SÄÄ ^ S

ter offene und getarnte Einsatz M -E>antelsichiffen zu Krieg

«
" RSSfi

q Wni 1Q40 bdR tm ÖUl QUC vCUliajvn

Santelsschiffe und bei Nacht alle Handelsschiffe , ohne Unter¬

schied der Nationalität versenkt würden , liegt auff dieser Lfm ^
Den schwersten Schlag ater hat Enaland ter Schtstahrt dritter

Staaten durch folgende Matznahmen versetzt . Es hat

1 . die Handelsschiffe Rorweg ^ ns . Dane -

morks Lollands Belgiens und Frankreichs
geraubt ? um die gechaltigen Verluste an . eigener Tonnage

weniÄtens teUweffe zu ersetzen , Seittem - wiugtesdieEi ^ n

tünter und Besatzungen , dieser Sckfffe für EnglandFron » /

dienste zu leisten . Und . .
2 . versucht es mit allen Mittalli . die a

trale Schiffahrt unter seine K - .—

zwingen . So hat England die beffchledensten Seegebieta rot

äst
te6 » KLtetel ÄÄttÄ ’Ä

Ä T «
nöffio unteteiliat sind willkürlich feit . Vor allem ober ver »

lucht es letzt ter gesamten neutralen Schiffahrt tes berüchtigte

Ä o n v c e r t s y st e m lSystem ter von englischen Spionage »

örganiiationen in . neutralen Ländern aufMbautan ^ ndels -

kontrollel autzuzwingen . Es behandelt Sd ?mc . oöne .JiaDmeii9

als Prise England versucht aut diese Weise , tee aelamte

neutrale Sandelsschiffabrt feinen Kriegszwecken dienstbar zu

■ H

....
■■ .

/

Links : Scjeeen nnj ? « Stu
' ' mb - ni Tasidh : im h5 ? ^

°
Rechts

^
Do .

"
21

'
^ sliegt ^ e

"
V England . De Do . 215 , das n <i

Häfen nicht genau so trafen ! ( PK . K .- ser -Weltbild , K .) ^
Fernaufklärer eingesetzt . ( Weltbild , K .j

olV, - n - porlügen test die deutschen Flieger in englischen

ie L : cnier - Kai >is>ffli ' gzeug , wird als Kam , . slngzeug und
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Spätsommer
Nun rührt von Abschied wohl ein erstes Ahnen .
Die ährengoldncn Felder wurden leer .
Breit rauschen noch des Waldes grüne Fahnen ,
Doch schwebt im Wind ein welkes Blatt daher .

Das Licht steht flammend über Mittagswiesen .
Herb zieht ein Ruch von warmdurchglühtem Feld .
Breitschirmig Pilze aus dem Waldgrund sprießen ,
Dem fruchtbeglänzten Brombeerstrauch gesellt .

Am Gartenzaun die Sonnenblumen schwanken ,
Buntbrennend lodert früher Dahlien Schein .
Mählich sich rötend in den Blätterranken
Der Apfel saugt die Sonnenreife ein .

Und ob auch schwer Gewitterwolken dunkeln ,
Behender schon die Nacht die Farben pflückt ,
Die Erde träumt von goldner Tage Funkeln ,
Hinspendend sich in Fülle selbst beglückt .

Heinrich Leis .

Wiesbadener Nachrichten

Telefon 24588Werderstr . 3

Hans - Makart - Ausstellung in SalzburgIm Kurhaus :

stauen zusammensetzte . Seine

Kurhaus

Eisernen

im Wehrkreis
Scheidies .
Ee - auer .

Stolz auf unsere großen Männer dürfen wir nur
sie sich ihrerseits nicht unserer zu schämen haben .

Ehrung von Ritterkreuzträgern
General der Infanterie Steppuhn begrüßte sie im

aus .

die '

überall ist die Kamera

Die neueste Filmwochenkchau

Vielgestaltig sind wieder die Eindrücke , die uns die
Kameramänner der neuesten Filmwochenschau vermitteln .
Eindrucksvolle Ausschnitte vom Flug des Führers nach
Essen und seinen Besuch beim ersten „ Pionier der Arbeit .
sowie die Berichterstattung des Helden von Narvik . General »
leutnant Dietl , auf dem Obersalzberg , stehen,rin Mittel¬
punkt der interessanten Schau , die wieder mit Packenden
Szenen über den Kampf unserer Kriegsmarine und Luft¬
waffe gegen die britische Insel ausklingt . Der Entsatz der
erfolgreichen Schnellboote und Stukas läßt die Herren der
Zuschauer höher schlagen . Wir sehen , daß durch sie Eng¬
land an seiner empfindlichsten Stelle getroffen wird . Neben
weiteren Bildern von der Rückkehr der Saardeutsch en . und
dem Empfang des Heimatregiments im festlich geschmückten

das Wort . Er ging zunächst davon aus . daß man nicht
. . Jugendführer von Beruf " fein könne , sondern das Jugend
von Jugend geführt sein wolle . Doch werde sich die Jugend
gerne dem Rat und der Ausrichtung durch Altere unter¬
ziehen . Die HI . ist ein Bestandteil der Partei und
wird von ihr betreut . Während die HJ .- Fubrer ihre Auf¬
gaben im Rahmen des deutschen Heeres bekommen haben ,
sind die Älteren an ihre Stelle getreten und betreuen die
Jugend . Da der Führer alle Deutschen zu Nationalsozialisten
machen will , gibt es keine höhere Aufgabe , so führte der
Gauleiter weiter aus . als sich gerade der Jusend zu widmen
und die gestellten Aufgaben voll und ganz » u erfüllen .. Über¬
gehend zu dem nunmehr sich vollziehenden Wechsel tn der
Führung des Obergaues , kam der Gauleiter bann auf

_
me

Aufgaben des BDM . zu sprechen .
“ ' ......

arbeit mit der Hitler - Jugend ift ,
Frauenschaft zu pflegen .

~

seine künftige Aufgabe

richtete Worte der Begrüßung an die Nachfolgerin , und
wünschte ihr für ihre künftige Arbeit Glück und Erfolg .

Danach ergriff
Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger

Das letzte Lebewohl
300 Saarbrücker kehrten in ihre Heimat zurück

Wenn ' dieser Bericht unseren Lesern in die Hände
kommt , dann haben die rund 300 Saarbrücker Volksgenossen ,
die hier bei uns in Wiesbaden für längere Zeit ihre zweite
Heimat fanden , wieder von ihrem Seim Besitz ergriffen .
Am Sonntagabend , pünktlich um 21 .30 Uhr . haben sie im
Sonderzug den Wiesbadener Hauvtbahnhof verlassen . Nach¬
dem noch auf verschiedenen Stationen weitere Rückgeführte
zugestiegen waren , sind Re am Montag in den frühesten
Morgenstunden wieder in ihrem schonen Saarbrücken an -

fle

*

*°
GinTstunbe vor der Abfahrt trafen sie sich bereits vor

dem Ostausgang des Hauvtbahnbofes . mit ihnen viele
Heimatfreuiäe und Wiesbadener . Noch einmal « rußte sie
der stellvertretende Kreisleiter Brück im Namen der Be¬
völkerung und der Partei . Er verwies , darauf wie sehr '

Wiesbaden bemüht war . ihren unfreiwilligen Aufenthalt in
unserer Stadt Io angenehm wie möglich zu gestalten und bat

sie . auch in ihrer Heimat Wiesbaden zu gedenken . Die
Ausführungen , die Pg . Brück über den Helnmtsedanken
mackte , dürften gerade bei den Ruckseruhrten tiefes Ver¬
ständnis gefunden haben . Die Lieder der Nation beendeten
nach der Führerehrung die kuye Ahl ck i ed s tun d -

gebung . die vom Eaumulikzug des RAD . unter . Leitung
von Obermu .sikzuafii .brer König mit dem „ Saarlied ein¬
geleitet worden war . ~ .

Dann begaben sich die Heimkehrer mit ihren freunden
und Bekannten zum Bahnsteig . Manner .. der SA .- Stan -
darte 80 waren um die Besorgung des Gepäcks bemubt . Die
Frauen und Mädchen der NSV . reichten Getränte und
Stärkung für die Reife , die leiten Gedanken , wurden mit
den Zurückgebliebenen getäuscht , es wurde ein Besuch in
Saarbrücken versprochen und als das „ Muß i denn , tigrg t
denn " ertönte , da mußte bei aller Freude über dre Rück¬
fahrt in die Heimat doch manche Träne getrocknet werden .
Man hatte in Wiesbaden Freunde gefunden , man fühlte
sich betreut und umsorgt und der dankbare Mensch empfindet
Dies beim Abschiednebmen noch einmal io stark . Dre Zurück¬
gebliebenen tiefen den Saarbrückern ein letztes Lebewohl
zu und der innige Wunsch , daß sie wieder froh . und gesund
in ihre Heimat zurückkebren . war bei den Wiesbadenern ,
die zur Abfahrt erschienen waren , allgemein . p .

Zu Ehren von vier Ritterkreuzträgern zum —
Kreuz im Wehrkreis XII hatte der stellv . Kommandierende
General und Befehlshaber im Wehrkreis XII . General der
Infanterie Steppuhn . eine kleine Anzahl Vertreter von
Wehrmacht . Partei und Staat als seine Gäste zu einem
Kameradschaftsabend im Pavillon des Kurhauses etn «

, thlen durfte , ist ein Zugeständnis an den
e unerhört gekonnt sind solche riesenhaften
wie etwa die Huldigung an Katharina

i. Neben der Zusammen -

. .. die Hinfübrung zur 916 .»
Das Mädel im BDM . müsse auf

als Frau und Mutter vorbereitet
werden und in der Frauenschaft di « weitere Ausrichtung er¬
fahren . Dieser Zug sei der seitherigen Obergauführerin
Hefe Gaubl gut gelungen , und seine Bitte an ihre Nach¬
folgerin gehe dahin , diesen Weg weiter zu beschreiten . Der
Gauleiter dankte dann der aus der BDM .-Arbeit scheiden¬
den Obergauführerin für die gute Zusammenarbeit mit
allen Dienststellen seines Gaues und verband damit die
besten Wunsche für ihren weiteren Lebensweg . Alsdann
führte er die Üntergauführerin Trudi Samver in ihr neues
Amt als kommissarische Führerin des BDM .- Obergaues
Hessen - Nassau ein . Mit einem Appell an die anwesenden
BDM .- Fübrerinnen . zu der . neuen Führung zu stehen und
weiter wie bisher ihre Pflicht zu tun . schloß der Gauleiter
seine dankbar aufgenommenen Ausführungen . .

Dann verabschiedete sich die Obergaufubrenn Sete
Gaub I in einer herzlich gehaltenen Ansprache . . Die neue
Führerin des Obergaues . Üntergauführerin . Trudi
Samver . ließ ihre Ausführungen an . den Gauleiter und
die BDM .- Fübrerinnen abschließend tn dem . Wort von
Rudolf Heß ausklingen : „ Dem Führer ruf in wir zu : Adolf
Hitler , der du uns groß , stolz und tapfer gemacht Last , wir
danken dir ! Wir bleiben in Treue und Disziplin deine
Gefolgschaft und wir bekennen : Es ist unser höchstes Gluck ,
für dich zu schaffen , für dich zu kämpfen !"

Freund der Tiere

Gebote des Tierschutzes während der Sommerzeit

Der nationalsozialistische Staat bat das . Tftr unter

seinen Schutz gestellt . Wer lick gegen die Tierschutzgesetz -

gebung vergebt , hat Strafen zu gewärtigen . Aber nicht nur

der Volksgenosse , der einem Tier mit Absicht Schaden zu¬

fügt . verstößt gegen das Gesetz , sondern auch der Tierhalter ,
der sich nicht um die Kreatur bekümmert , sie vernachlässigt

oder sie — wenn auch unabsichtlich ..
— aualt . Besonders in

beider Sommerzeit ist der Mensch für die Tiere verantwort¬
lich . Sie müssen mit reinem Trinkwasier täten Surlt Killen

können und auch frische Luft zur Verfügung bähen , -dns «

besondere Pferde und andere Zugtiere haben ein Anrecht

auf besondere Pflege , denn sie stellen uns ihre Arbeitskraft

zur Verfügung . Ein Ruheplatz tm Schatten sollte für iw

selbstverständlich sein . Gegen Infekten kann sich das Piero

helfen , wenn ihm der Schweif nicht gekürzt worden ist . im

übrigen können wir es im Kampf gegen ferne Quälgeister

durch eine Fliegenschutzdecke und durch . Einreiben , mit

Bremsöl und dergl . unterstützen . Die Stalle muffen immer

gut gelüftet fein . Der treue Freund des Menschen , der

Hund , bedarf im Sommer ebenfalls sorgsamer Pflega Täg¬

lich bat er Anspruch auf einige Stunden freien Auslauf , denn

auch der Mensch möchte nicht immer angebunden ., fein .
Katzen sind in sorgender Obbut zu Balten . Für anständige
Behandlung sind auch sie dankbar , treu und , anhänglich .
Man balte sie von den Vögeln fein , die die besten <yreunbe
des Landmannes , des Forstwirts , des Obstzuchters und da¬

mit auch des Städters sind . Das Vogelbauer kann tm

Sommer an einer zugfreien , fonnengefchubten und unge¬
fährlichen Stelle im Freien aufgestellt werden Zum Schluffe
sei noch darauf verwiesen , daß nicht nur untere Haustiere ,
fondern auch Käfer und Schmetterlinge den . Schutz des

Menschen verdienen . Auch sie wollen wir nicht fangen ,
auälen oder gar töten . Der Mensch fet etn Freund der
Tiere . Sie werden es ibm zu danken willen . p .

geladen
Der stellv . Kommandierende General gedachte zuerst des

Führers und Obersten Befehlshabers der Wehrmacht und
begrüßte dann feine Gäste aufs herzlichste , wobei er feiner
besonderen Freude über die Anwesenheit von Gauleiter
Sprenger Ausdruck gab . In eindringlicher Schilderung
würdigte fodann der stellv . Kommandierende General die
beispielgebenden Taten der vier Ritterkreuzträger beim
Durchbruch durch die den Franzosen einst . .heilige Aiaglnot -

linic . wobei et für jeden einzelnen besondere Worte der
Anerkennung fand . Zum Abschluß feiner Ansprache bän -

biflte der stellv . Kommandierende General den . Ritter kreuz -

ttagern in kameradschaftlicher Verbundenheit eine bleibende
(Erinnerung an den ihnen zu Ehren veranstalteten Abend

Saarbrücken , siebt vor allem unsere Ju § end im Vorder¬
grund der Filmberichterstattung . Vorzügliche Aufnahmen
sehen wir von den sportlichen Kämpfen der Leichtathleten ,
der Kinderhetreuung in den Heimen der NSV „ dem
Konzert der Münchener Rundfunkfpielschar auf dem Overn -

platz in Paris und der seemännischen Ausbildung bet HI .
auf einem Segelfchulfchiff bet Kriegsmarine . Die Arbeit
in der Motorfvorlfchule bes RSKK .. bet Erzbergbau in
Leoben unb bie Verleihung von Eisernen Kreuzen an
Männer der Waffen - ft unb zwei PK .- Filmbenchtet . beten

Arbeit Millionen Deutschen einen Einblick in bas Äampf =

geschehen vermittelte , tunbcn bte reichhaltige BilderwlHe ab .

beweisen jene entkleideten Wiener Schönheiten , die durch die
Unterschriften als die fünf Sinne einem ästhetisch noch unent¬
wickelten Publikum interessant gemacht werden mußten . Das
kultivierte Auge erfreut sich an dem rauschenden Zusammenklang
von Gold , Blau und Purpur . Herrlich find auch die vielen
Bildnisse von Frauen der Gesellschaft , wo sich mit sinnlicher Schön¬
heit und verführerischem , feuchtem Glanz der großen dunklen
Augen der zarte Ton des Dekollete der Pomp der geschnürten
Seidenkleider und der Schwung der in hundert Falten herab -

fließenden Schleppen verbindet . Daß Makart aber auch den
strengen Zügen von Deutschlands größter Schauspielerin Charlotte
Wolter gerecht werden konnte , beweist ihr >Pildnis als Messalina .
Manchmal wird leist der Kitsch gestreift , aber die vielen Entwürfe
beweisen , daß Makart ein Maler , und nur ein Maler war , der
mit seinen Aristokratenhänden blühendes Leben über große Lein¬
wandflächen streute . Wie der Musiker seine Töne zu Akkorden
zusammensetzt , so schuf er Sinfonien in Farben .

Dr . Wolfram Waldschmidt .

* Goethe - Medaille für Dr . Georg Schmückle . Der Führer hat
dem Schriftsteller Dr . Georg Schmückle in Stuttgart -Bad
Cannstatt aus Anlaß der Vollendung seines 60 . Lebensjahres tn

Würdigung seiner Verdienste um das deutsche Schrifttum die

Goethe - Medaille für Kunst und Wissenschaft verliehen .
* Sommerlehrgang des Goethe -Institut ». Der Präsident der

Deutschen Akademie , Ministerpräsident Siebert , eröffnete am

Freitag mit einem Empfang im Richard -Wagner -Saal des Hotels
„ Bayerischer Hof

" in München den Ausländer -Sommerlehrgang
des Goethe -Instituts der Deutschen Akademie .

* »Der Sieg im Westen ." Das große Jnteresie , das die vom
Oberkommando der Wehrmacht zur Frühjahrsmesse 1940 veran¬
staltete Ausstellung „ Dokumente zum Polenfeldzug

" bet der

Leipziger Bevölkerung sowie bei den Messtbesuchern gefunden hat ,
veranlaßte die Wehrmacht , eine neue , noch bedeutsamere Schau
anläßlich der Herbstmesse 1940 zu errichten . Diese Ausstellung , die
den fünffachen Umfang derjenigen des Frühjahrs hat , wird unter
dem Thema „ Der Sieg im Westen "

stehen .

Es ist genau 100 Jahre her , daß der einst so gefeierte Wiener
Maler in Salzburg geboren wurde . Unter der Schutzherrschaft
von Hermann Göring hat man deshalb in der Salzburger
Residenz eine große Makart - Aus st ellung verunstaltet .
Diesem Künstler war das seltene Glück beschielten , mit dem König
auf der Menschheitshöhen zu wandeln . Ganz Wien , ja
die Welt lag ihm zu Füßen , und seinen höchsten Triumph erlebte
er , als er , ein selten schöner Mann , gelegentlich der silbernen
Hochzeit des Kaisers Franz Joseph , tn der Kleidung eines
RenaissancefLrsten aus einem Schimmel im Festzug daherritt , von
der Menge umjubelt . Ein festlicher Zug geht auch durch alle seine
Bilder , die meist ein sehr großes Format haben . Es ist ihnen oft
ihr rein dekorativer , inhaltsleerer Prunk vorgeworfen worden .
Aber in dieser Schwäche lag seine Stärke . Er war der erste , der
in einer rein literarisch eingestellten Epoche das souveräne Recht
des Künstlers auf die Farbe betonte . Im Sinne der alten
Venezianer , besonders Paolo Veronese , machte er aus angeblich
historischen Vorwürfen große Stilleben , die er aus Blumen ,
Früchten , Gold , Purpur und nackten Frauen zusammensetzte . Seine
Abundantiabilder , die in der Ausstellung gezeigt werden , gehören
deshalb zu seinen besten Leistungen . Es ist viel sogenannter
Ateliergeschmack darin , der wahllos alles Gleißende zusammen -
häust , und das ..Makart -Bouquet "

, das während der Gründerzeit
in keiner guten Stube fehlen durfte , ist ein Zugeständnis u „
Zeitgeschmack . Aber wie 1 c

Theaterdekorationen t . ---- ,
Cornaro ! Wie weit Makart den weiblichen Akt beherrschte ,

— „ Die Volksgenossen im Westen und Norden des

Reiches , die oftmals Nacht für Nacht den Luftschutzraum
auftuchen muffen , empfinden biefes Opfer — bewußt oder
unbewußt — als einen notmenbigen Beitrag zum . Stege
Beißt es in einem bas neue Heft ber „ S i r e n e etnleiten -
ben Aufruf bes Präsidenten bes RLB „ bes Generals von
Schröder , ber in ihm den Mitgliedern . Slmtstragern . unb

Selbstschutzkräften Dank und Anerkennung für ihren erfolg¬
reichen Einsatz ausfvricht . Em instruktiv . bebilderter Auf¬

satz bringt eine Reihe kurzgefaßter unb beispielhafter Falle ,
in denen Volksgenossen die Brandbomben der Briten
unschädlich machen — allen voran ein 14 ; ahrtger Sunge .
der ein ganzes Gehöft rettete , und ein 70iabrmer . ber auf
die Frage , warum er eine zweite , vor feinem Haus nieder¬
gegangene Brandbombe gelöscht batte . , nur antwortete :

„ Man muß doch dem Feinde die Orientierung nehmen "
. —

Außerdem finden wir einen Aufsatz über bte Aufgaben der
RLB .- Amtsträger bei Fliegeralarm unb Luftangriff die

neue Filmliste bes ReiLslufftchutzbunbes . sowie die Mit¬
teilungen ber RLB .- Eruvoeii unb bes Präsidiums , die

u . a . eine Anordnung über „ Glasfchaden durch Luftangriffe "

bringt . , e -

— Maiden » erben gemustert . In diesen Wochen ist . der

Geburtsiabrgana 1922 der weiblichen Jugend , fur den Retchs -

arbeitsbienft erfaßt worben . Unmittelbar im Anschluß an
die Erfassung wirb die Musterung bis zum 21 . September

spätestens durch geführt .
— Die nächste Pilz - und ÄräutcrlebrroanberfüBrung

von Paula lllfert und Agnes Olivia Klein findet am
Mittwoch . 21 . August , auf dem Neroberg statt . Treffpunkt
um 14 .15 Uhr am Tempel . Jeder Volksgenosse ist herzlich
dazu eingeladen . Messer . Korb . Bleistift und Papier sind
mitjubringen . ______________________________

SchwarMeer - Aosaken singen
Dor sehr gut besuchtem Hause sang im großen Kurhaussaal am

Samstagabend der Schwarzmeer -Kosakenchor .
Wie kaum eine andere Chorgemeinschaft find die Kosakenchore ,

bald Donkosaken , bald llralkosaken , nun Sch w 'arzmeer -

kosaken geheißen , volkstümlich geworden . Richt bloß wegen der

exotischen Wehmut , die um ihre Herkunft wittert , sondern auch

wegen der hohen Vollkommenheit ihrer Darbietungen . Es ist inter¬

essant zu denken , daß das Bemühen um klangvollen Vokalsatz
eigentlich ein Notbehelf ist . Das Fehlen mitwirkender Instrumente
— in der Kirchenmusik ist selbst die Orgel verboten — führte von

selbst zu hoher Kultur in Melos und Vortrag der Stimmen . Die

Weisheit der Ostkirche , die Welkheit der Steppe , die Weichheit der
Sinne , die hart und unvermischt nebeneinanderliegenden Charakter -

züge des Heiligen und Dämonischen in der russischen Volksseele
geben eine reiche Skala der Gefühle , in denen sich das Thema der
Lieder ergeht und die besonders vorbegabte Stimmen vortragen :
denn der Stimmenumsang ist beträchtlich , die Tenors falsettreren
bis in die obere Sopranlage , die Bässe scheinen aus Abgründen

zu kommen . Aus Stimmung und Stimmen holt der Dirigent tn

naturalistischem Realismus und staunenswerter Exaktheit ver¬

blüffende Wirkung : kleine individuell gehaltene Soli , uferlos
strömende Melodien , leise innerliche Klänge und fauche , zarteste
Gefühle und stärkste Kontraste , Wehmut und Ausgelassenheit ,
Klangmalerei und seelische Gelassenheit , alles in der Ausnutzung
der gesanglichen Mittel bis zum Letztmöglichen und manchmal

gerade noch Ertragbaren und mit einer Fülle von Einfällen ,
Effekten und einer immer noch durchhörbaren Vielfarbigkeit des

ÄIaG3s5rmb zwar nur 15 Mann , die den Chor bilden , aber sie

find in Dynamik und Disziplin bewunderungswürdig . Dirigent
Boris Ledko wsky spielt mit diesem Instrument nach Belieben ,
es klingt bald nach Glocken , bald nach Orgel , bald nach Tumult ,
bald verschwelst der Gesang wie auf leisesten Flügeln . Er begann
mit den weihevoll himmelbestürmenden Kirchenkompofitionen lote

schwere Motette F - dur von D . Bortnjansky stellte er voran !

und sang sich immer mehr in die Herzen der Zuschauer , namentlich

in den Liedern „ Gebet für das Vaterland " von P T schesno -

koff und dem Volkslied „ Eintönig klingt da » Glöckchen , wo

ein selten weicher lyrischer Tenor , und in der alten Klosterlegende
Die zwölf Räuber "

, wo ein markig -voller , klingender Bariton

hie Solopartien hatte . Das Publikum war — mit Recht — 5m »

aeriffcn von der Gewalt und der Schönheit der Darbietungen .
“ " Dr . Heinrich Reichert .

— Gegen eine Gartenmauer fuhr am Sonntag gegen
21 .40 Ubr in ber Ernilienstraße ein Personenkraftwagen .
Die Mauer stürzte in einer Breite von etwa 4 Meter ein .
Durch berabfafienbe Steine würbe ein Gartenbaus beschä¬
digt . Der Kraftwagen würbe erheblich beschädigt und mußte
abgeschleppt werden .

Neue Führung im Obergau Hessen - Nassau
Trübt Samver kommissarisch beauftragt

Am Samstag mürbe in Wiesbaben im

Rahmen einer Feierstunbe im kleinen Kurhaussaal

burch Gauleiter unb Reichsstattbalter Sprenger

bie Verabschiedung ber bisherigen Führerin bes

BDM . - Obergaues Hessen -Nassau . Hete Gaubl , geb .

Banicki , unb bie Einführung ihrer Nachfolgerin ,

Untergauführerin Trubi Samper , bie zunächst kom -

missarftch mit ber Führung bes Obergaues Hessen -

Nassau beauftragt ist . » orgenommen .

Nach einer arbeitsreichen Tätigkeit im BDM .- Obergau
Hessen - Nassau scheidet Gaufübrerin Hete Gaubl . geb .
Banicki . wegen Verheiratung aus der BDM .- Arbeit aus .
Seit Februar 1934 in der BDM .-Arbeit siebend , führte sie
u . a . die Rundfunkfpielschar Frankfurt a . M „ war Beauf¬
tragte der Arbeitsgemeinschaft nationalioäialiftitoer Stu¬
dentinnen im Gau Hessen - Naffau . leitete die Obergau -

führerinnenfchule Heiligenberg und war kurze Zeit bei der
Reichsiugendführung als Kulturamtsreferentin tätig . Ihre
Arbeit als Führerin des BDM .-Obergaues wird nunmehr
als kommiffarftche Beauftragte Üntergauführerin Trudi
Samver fortfetzen , die feit 1932 dem BDM . angebört
und Trägerin des goldenen H2 .- Ehrenzeichens ist . Zunächst
stellvertretende Üntergauführerin . Sommerlager -Leiterin ,
übernahm sie erst den Jungmädeluntergau Worms , dann
Gießen und kommt nun als Üntergauführerin aus dem
BDM .- llntergau Frankfurt a . M .

8u der Feierstunde , die durch musikalifche Vorträge von
ntergaufvielfchar Alsfeld umrahmt wurde ,

waren neben den BDM .- llntergau - und Jungmadelunter -

gaufübrerinnen und den Untergaubeauftragten des BDM . -
Werkes „ Glaube und Schönheit "

, auch die Dann - und Jung -
bannfubrer der Hitler -Jugend . Gebiet Hesfen -Naffau . er¬
schienen .

Die Vertreterin der Reichsreferentin . Obergauführerin

Sarianne Leivold . sprach Worte des Dankes an die
eidende Obergauführerin für die bisher geleistete Arbeit ,

So ehrte der Ritter des Pour le mSrtie des Weltkrieges
Ritter des „ Ritterkreuzes zum Eisernen Kreuzes 1939
— - - ■

xn . Generalmajor Karl . Oberstleutnant
Oberleutnant Schulz und Oberfeldwebel

ZobuS ' Wemesskg
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Die Kunstwerke aus Indien interessierten sie am meisten ,
aus jenem Land der Wunder und Märchen , der rätselhaften
Kräfte .
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Amol Karmelitergeist ab 80 Rpfin all . Apotheken u . Drogerien

ergebms konnten wir auch sehr zufrieden sein . . batten , wir
dock sogar eine nette Summe mehr erzielt , als wir Abzeichen
verkauft batten . Aber ich möchte hier doch mal von der
spießigen Art einiger Volksgenossen reden , auf die man
leider immer noch stöbt . Nur einige Beispiele aus der
Sammelvraris : Freudig geben wir auf einen Herrn zu . da
wir noch keine Abzeichen bei ibm blinken leben : ..Seil
Hitler ! Sie kaufen uns doch sicher eines der schonen Ab¬
zeichen ab ? “ Er bleibt sieben , zieht aus der Tasche etwas
( wir denken die Geldbörse ) , dann sagt er : „ Nein . denn , ich
habe schon eines “ und zeigt es uns dabei . Warum , bangt
der Volksgenosie dieses schöne Zeichen der Ooferberettschatt
nicht an ? Oder macht es ibm besonderen Svgß leben
Sammler mit dieser Geste fortzuschicken ? Wir geben
weiter . Eine ..vornehme “ Dame promlniert über den
Warmen Damm . Auf unser Sammelangebot sagt sie : .. Ich
habe keine Zeit “ und setzt ihr Schneckentempo fort Und
nun noch zu dem iungen Herrn im Lass aus,der Wilbelm -

sirabe . Alle Tische sind besetzt , wir verlauten hier viel .

kämpften . , .
Sie war arm und von beinahe grotesker Häßlichkeit ,

sie hatte als einzige Waffe nur eine eiskalte Beherrschung ,
und ihre Klugheit machte ihr Auge hell und scharf , wie das
des Adlers , der einsam in den Lüften kreist ; sie machte ihr

Herz kalt wie Eis , daß Wünsche und Träume erstarrten , die

sonst jedes Mädchenherz beseelen , daß es seine Tore öffne *

wje eine Sehnsucht träumende Frühlingsnacht
Und die Jahre verrannen .

Eintönig , einförmig , ohne Unterbrechung .

( Fortsetzung folgt . )

— Eine schöne Morgenfeier bereitete der Männergesang -
Verein „ Germania “ den Verwundeten eines Reserve - Laza¬
retts am Sonntagvormittag . Unter vorzüglicher Leitung
seines Chormeisters T r i l l h a a s e sang der Verein Zur Ein¬
leitung die beiden Chöre „ Sanctus von Schubert und .Mab -

nung “ von Heinrichs , an die sich in würdiger Weise Volks¬
lieder verschiedener Komoonisten reihten . In einer kurzen
Ansprache des Vereinsvorsitzenden Josef Schmitt dankte
er unseren verwundeten Kameraden für .den Einsatz ihres Le¬
bens zum Schutze unserer Heimat und wies aut die Bedeutung

waren zum Wasserspiel , in die Rosengärten . . . Die in den

Lauben des Gartens , wo jetzt das Unkraut wucherte , viel¬

leicht Schwüre junger Liebe getauscht und heiße Küsie , wenn
die Nachtigall schlug . . .

Vieles lernte Elvira aus dem Buch . Das alte Haus , tn

dem sie lebte , spiegelte es wider . Es wurde wieder jung ,
wurde voll Leben , voll Frohsinn , es schloß alle seine Freuden
vor ihr auf , und die Tiefen des Hasses , die diese Mauern

einst umschlosien hatten , und alle seine Eeheimnisie , die kein

Mensch ahnte , selbst Onkel Theobald nicht , der ein Traum¬

leben führte bei seinen Altertümern . Mochte er ! Und die

damals noch so junge Elvira lachte
'
spöttisch .

Sie hatte das Buch nicht nur einmal , sie hatte es mehrere
Male gelesen .

Sie wußte jetzt , warum bas Bilb der schönen Juliana

nicht droben im großen Saale hing , wo Bild an Bild -sich

reihte derer von Haßlingen , denen einst das alte Herrenhaus
eine Heimat war .

Sie kannte und wußte die Geschichte des „ blauen Zim¬
mers “

, das unter ihrem Schlafgemach lag im Erdgeschoß
des Hauses .

Vielleicht hätte sie sich gefürchtet tn ihrem eigenen Zim¬
mer , in diesem uralten , einsamen Hause , das da verloren

im Heideland lag . wenn sie gewesen wäre wie junge , törichte ,
schöne Mädchen eben sind .

Aber Elvira war weder töricht noch schön , sie war klug

Aktiver Sozialismus
Arbeitstagung der NSV . im Paulineuscklößcken

Über die große Bedeutung her Arbeit der N S . -
Volkswohliabrt besieht in den Kreisen , ine sich ein¬
mal die Mühe gemacht haben , diese Arbeit zu verfolgen ,
keine Unklarheit . Sie willen , daß die . NSV . , auf allen
Gebieten , die ibr der Führer zur Erledigung , übertragen
bat , vorbildlich arbeitet . Es gibt aber auch wieder andere
Volksgenossen , die in der NSV . nur eine Organisation von

„Sammlern “ leben und die sich noch wenig Kopfzerbrechen

Opferfreude
Kriegsbeuteschau zum Betten des DRK . auf dem Luiienplatz

, Zu Beginn des Krieges standen auf dem Luisen -
vlag in langen Reiben Motorräder . Last - und Personen¬
kraftwagen und harrten der Abnahme . Am letzten Wochen¬
ende waren in übersichtlicher und anschaulicher Weise in
einer Kriegsbeuteschau , die anlatzlich der Straßensammlung
für das Deutsche Rote Kreuz eingerichtet worden war . vom
Scherenfernrohr bis zum Tarnnetz und Gasspürvavier . von
der Feldküche bis zur Panzerabwehrkanone eine Menge
der verschiedensten Ausrüstungsgegensiände aus polnischem ,
tschechischem , französischem und englischem Besitz vertreten ,
darunter unmittelbar vor . dem Waterloo - Denkmal „ La
Guiguitte “

. die etwas „ betabrte Dame “
, die ichon vor

eitriger Zett gegenüber dem Schloß unfreiwillig Aufstellung
gerungen batte An den beiden Scherenfernrohren drängten
sich die Knaben , aber auch die Geschütze fanden ihr manch¬
mal etwas zu weit gehendes Jnterelle . aber die Aufsicht ,
die eifrig und mit gutem Erfolg ihre Sammelbüchsen
schwangen , drückten ein Auge zu . Mehr sachlicher war die
Anteilnahme unserer iungen Soldaten . Prüfend hoben sie
die polnischen und französischem Gewehre ober umitanben bas
75 -mm - Felbgeschütz ber französischen . Artillerie . . Sinter
neuem doppelläufigen Flak - ME . saß ein Dreijähriges , bas
euf bem mnben Sitz Karussell fuhr , währenb hurtige
Knabenbänbe ein Tarnnetz über eine der Pak - Kanonen
breiteten . Flugzeug -MEs englischer Herkunft lagen neben
Gewehrgranaten . Stgnalvisiolen und den krummen Mellern

St Senegalschützen , grausige Kriegswerkzeuge , die keine
warre ober kaffeebraune Hand mehr umklammert hält .

e .
Fallschirmjäger hock im Kurs

Möglichkeiten werden sehr getoitft . wirksam und humorig
erfaßt . Aber auch auf den hinter aller übermütigen Heiter¬
keit mitschwingenden besinnlichen Unterton versiebt sich der
Spielleiter Hans Deppe . Den Komödienstil des Ganzen
trifft die frisch gestaltende Darstellung ausgezeichnet , voran
der gerade für solche Rollen besonders geeignete Heinz
Salfner als amerikanischer Geldonkel , der sich in der
gewollten Verwandlung als Diener plagen muß und von
dem Freund und mitvertrauien Helfer im Komplott ( Ernst
Dumcke ) noch zum Besten gehalten wird . Odem er
spielt mit gewohnter Sicherheit einen komischen Sten « :,
unter der Schar der enttäuschten Verwandten sind nicht
minder prächtige Typen , Margarete Kupfer als . ener¬
gische Tante . Renöe Stobrawa als mundflinke Kölnerin ,
Oskar Sabo als wackerer Familienvater mit fünf kleinen

„ Indianern “ : Else v . Möllendorff und Hermann
Braun verkörpern das sympathische junge Liebespaar . —

Den Filmteil ergänzen die vorzügliche , vielseitige neue
Wochenschau sowie ein schöner Bildstreifen von Volkstum
und Sitten der nordafrikanischen Riflandschaft . Die
Vübnendarbietung der „ 5 Schwestern Resua . mit
ihren Spitzenleistungen auf Rollschuhen wurde bereits ge¬
würdigt . Heinrich Leis .

und häßlich . „ „
Sie wußte , daß ihr die Waffen der Jugend , Schönheit

b Liebreiz , nie gehören konnten , die spielend Siege er »

Sie konnte nicht müde werden , die Aufzeichnungen dar¬

über zu lesen und immer neue Wunder an ihnen zu ent¬
decken , und sie verbarg ihren Groll darüber , daß der alte

Herr seine Schätze ihren verlangenden Händen verschloß .

Klug und geduldig harrte sie des Tages , wo dies alles

ihr gehören würde , denn Onkel Theobald hatte sie in einem

vollgültigen Testament zur alleinigen Erbin eingesetzt . Wie

schnell konnte der Tod ihn abfufen , wo er fast immer leidend

und kränklich war . . . Friedrich , sein Diener , war immer um

ihn , er schlief bei seinem Herrn im Zimmer , um stets zu
seiner Pflege bereit zu sein .

Er und Babette , die Köchin , hatten Elviras Einzug ins

Haßlingshaus nicht mit Freuden begrüßt ! —

Sie beruhigten sich aber , als sie einsahen , daß das Fräu¬
lein sich absolut nicht um sie kümmerte und in ihre jahre¬

lange Selbständigkeit nicht störend eingriff .
Elvira war froh , daß sie sich nicht mit dem Hauswesen

befassen mußte , wie dereinst in ihrem Elternhause .

Der Küchengeruch war ihr verhaßt , nur zu gern blieb

sie ihm fern .
Zwei Zimmer im ersten Stock des alten Hauses gehörten

ihr , und sie konnte dort die Möbel umstellen und sich ein¬

richten . wie es ihr beliebte .
Außerdem stand das Musikzimmer zu ihrer Verfügung ,

und sie hatte Zeit genug , ihre Musikstudien eingehend auf¬

zunehmen . Die große Bibliothek aber interessierte sie am

meisten , und sie fand in herein älteren Teil das , was sie

suchte : die Familienchronik von Haßlingshaus .
Ihr Onkel hatte kaum flüchtig in dem vergilbten Buch

geblättert , die kleine Schrift in lateinischen Buchstaben tat

feinen Augen weh . Und es interessierte ihn nicht , wem von

seinen Voreltern er seinen gebrechlichen Körper verdankte .
Aber Elvira las mit Aufmerksamkeit dieses uralte Buch ,

mit heißen Wangen und funkelnden Augen .

Sie war ja auch eine Haßlingen , wenn auch aus einer

Nebenlinie stammend , die letzte des Namens derer , die Fehde
und Haß einst geeint . Sie las dies Buch Seite um Seite mit

fieberhaftem Interesse . Sie lernte aus ihm Menschen kennen ,
die Jahrhunderte vor ihr gelebt hatten . Menschen mit guten
und schlechten Eigen

'
bosten , die alle in diesem Haus aus¬

gewachsen waren , die in den Garten da draußen gegangen

^ Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Sie las ihm vor , wenn er nicht einschlafen konnte vor

Schmerzen in den Gliedern , sie spielte unermüdlich Schach
und Bizique mit ihm , sie heuchelte Interesse an den Kunst¬

schätzen , die er in großen Glasschränken sorgsam aufbewahrte .
Aber aus diesem geheuchelten Interesse wurde nach und nach

künstlerisches Verstehen . Nicht minder eifrig als ihr alter

Onkel las Elvira in den Aufzeichnungen , die er darüber

schrieb und die sie ihm in stillen Abendstunden vorlas mit
-ihrer tiefen Stimme , die etwas Einschläferndes hatte . Und

die Jahre enteilten .
Elvira führte ein Leben wie hinter Klostermauern , aber

Die Straßensammlung für das Kriegsbilfswerk des
Deutschen Roten Kreuzes gab dem letzten Wochenende mit
den 12 verschiedenen mattgrauen Kunsibarzabzeichen ibr
Gepräge . Aus unserem Leserkreis erhielten wir einen Be¬
richt . der io reckt die Ovserfreudigkeit des schaffenden
Menschen beweist : .. „ , . , , , . . .

„ In den Arbeitsraumen eines Betriebs rattern leit
bem frühen Morgen Maschinen . Ununterbrochen wird hier

genäßt für unsere Soldaten . Mitten in dieses dumpfe
Dröhnen hinein klingt ein heller Ton . Es ist die Sammel¬
büchse Heute ist ia Ovfertag für das Rote Kreuz . Willig
« reifen die Arbeitsbäube in die Taschen und holen ihr
Scherflein hervor . Die meisten nehmen zwei bis drei Ab¬
zeichen . Es klingelt zur Pause . Unser Meister bat . nur
noch einen „ Fallschirmlager

“ Was . tun ? Einige
wollen ibn haben . Einer ruft : Amerikanisch versteigern !

Jeder greift das Wort mit Begeisterung auf . Es wird , ge¬
boten . Anfangs zaghaft , bann immer mehr Unser Meister
rennt von einem zum andern und sammelt das Geld etn .

„ Zwei Mark fünfzig zum ersten , zum »weiten und »um . —

Wer noch ? “ — hier ! bier !“ ruft es aus allen Ecken . Wieder
rennt unser Meister bin und ber . Die Summe wächst und
mit ibr unsere Spannung und Begeisterung . „ Vier Ma ; k

.
"
. . . . -bn »um ersten und “ — „ Vier . Mark dreißig und wer

W (jj9 “ _ „ Vier Mark achtzig . .Lier Mark funiundachtzig .
Vier Mark sechsundachtzig ? — Die Spannung , hat ihren
Höhepunkt erreicht . Der ganze Saal tobt . Es ist nur noch
ein Lachen und Hierrufen ! Und zwischendurch rennt unser
Meister Er opfert seine ganze Pause für diese Sammel¬
aktion . Alle sind wie von einem Fieber befallen . Die
Taschen werden umgebiebt . die Geldbörse nachgesehen . und
immer wieder findet sick ein Geldstück . Plötzlich klingelt es

zum neuen Arbeitsbeginn . 6 .40 . Markwar „das stolze
Ergebnis für einen Falllchirmiager . Die glückliche Ge¬
winnerin heftete ihn sich stolz an die Brust . Wir . geben alle
wieder zu unserem Arbeitsplatz . Alles ist wie vor der
Pause . Nur die Augen blicken froher . Denn lecker weiß ,
daß zur selben Stunde in ganz Deutschland Millionen
Hände ibr Opfer bem Führer barbringen , um somit ibren
Dank abzustatten und den großen Endsieg zu sickern .

Ein Schluck aus der Kaffeeflasche

3m Rahmen der Kinderbetreuung der NSV . arbeiten
zur Zeit 8826 Dauerkindergärten und 2362 Hilfskinder -
gärten . Die Zahl der Erntekindergärten , die im Voriabr
bereits 7211 Betrug , ist in diesem Jahre noch erheblich ver¬
mehrt worden . Unser Bild zeigt einen Schnappschuß aus
einem solchen Erntekindergarten . ( Photo : Weltbild .)

denn jeder gibt gern , auch wenn , er schon ein Abzeichen be¬

sitzt . Bis wir auf den Jüngling stotzen . ber nock ohne

Abzeichen hier sitzt unb den mir freundlich anftordern . auch

eines zu nehmen . Er bankt , ablehnend . bock mein Kamerad
kann es nicht glauben , baß er eine Ablage , erhalten soll

unb sagt : „ Nun . Sie wollen dock bestimmt kein Aimenletter
sein .

“ Da erroibert ber junge Mann „ Jetzt erst reckt nickt

unb brebt sich brüsk um . — 3a . wenn uniere Solbaten bas

auch gesagt hätten ober noch , sagen würben — -.-letzt erst

recht nickt !“ bann könnte dieser . Jüngling nicht tn solcher
Rübe im (Safe sitzen . Man mut ? wirklich Faunen daß es

heutzutage noch so etwas gibt : schlafen biese Sorte Menicken

noch ober wollen sie nicht willen . um was es geht . Das

eine aber steht fest : solche Menschen haben alle nock nicht

gesammelt , sonst wüßten sie . welches Benehmen sie . auch dem

Sammler gegenüber schuldig sind . . der ia nicht für h ® bittet ,
sondern für die gute Sacke . Es ist nur gut . daß uies wirk¬

lich nur Einzelfälle sind , und über gab gern , viele doppelt
und mehrfach für das DRK . -“ £- “ •

barüber gemacht haben , in welch für . die Volksgemeinlchask
segensreiche Kanäle ihre Svende fließt Vielleicht sind die

Frauen und Männer , bie in bet NSV .- Arbett stehest , zu be¬
scheiden . um dem unwissenden Volksgenossen von sich aus die

Wichtigkeit ihrer Arbeit vor Augen fuhren zu können Das

ist zu verstehen , denn gerade sie fassen es ia als eine selbst¬

verständliche Pflicht auf . bem großen sozialen Silfswerk des

Führers ihre ganze Kraft .zu . leihen und auch nickt davor

zurückzuschrecken , i^ e Freizeit dieser schonen Arbeit zu
mtb

© auamtsleiter Fuck ^ bet kürzlich bie Leitung der

NS .- Dolkswohlfahrf int Gau Hessen -Nasigu übernommen

hat . sprach in einer Arbeitstagung am Samstagabend tm

Ruiibsaal des Paulinenschlötzchens . - in Gegenwart , der Orts «

gtuppenfühtet ber Partei , zu den Frauen unb Flannern , die

im Kteisgehiet Wiesbaden bie Arbeit der NSV tragen

helfen unb es io ermöglichen , ben Auftrag des Führers zu
erfüllen . 3n seiner vackenben . oft von volksnahem Humor

butchsetzten Rebe , zeigte © auamtsletter F u ck s auf . rote bie

Arbeit in ben kommenden Monaten , vor allem mit Beginn

bes zweiten Kriegswinterhilfswerkes , zu erfolgen hat . Hier

sprach ein Mann ber Praris . etn Mann , ber mit offenen

Augen auf feine Mitmenschen blickt ber Wege zu weisen

oerstebt . bie tebem einzelnen NSV .- Beautttagten Richt¬

schnur für bie kommende Arbeit sein sollen , Aktiver

Nationalsozialist fein , heißt vor allem aktiver Soztaltst sein .
Das Bekenntnis zur Weltanschauung bes Führers sichert ben

Erfolg ber NSV .- Arbeit . Seher int Arbeitsleben unb tm

Verdienst stehende Meittck bat die Verpflichtung , durch ieme

Mitgliedschaft in der NSV . das große soziale Werk der

deutschen Volksgemeinschaft mit tragen und fordern , zu

helfen . Wer abseits der Linie des Volkes lebt , wird eines

Tages erfahren müssen , daß er auf falschem Wege wandelt .
Gauamtsleiter Fuchs sprach über die einzelnen Arbetts -

gebiete ber NSV . unb zum Schluß ber Äunbgebung gab ihm

her stellvertr . Kreksamtsleiter Reickow bte Jßerhäerung ,
haß alle Frauen unb Männer bei NSV . tm Kretle Wtes -

baben uneimühlitb weiterschaffen werden . P .

— Bekannte Solisten hei » KdF .« . Für das Winter -

Kulturprogramm der NS .- Eetnetnschaft „ Kraft hüt ®

Freude “ des Rbein -Matn -Gebtetes wurden namhafte
Instrumental -Solisten gewonnen , u . a Prof . Elly N e y und

Gerhart Münch ( Klavier ) . Kurt Stichler und Vasa

Priboda ( Violine ) . Hermann von Beckerath und

Christia Kolesia ( Violoncello ) , ferner Robert Gaben

mit seinem Tanz - Sinfonie -Orchester .
— Spendet alte Rundfunkkopfhörer . Viele Volksgenonen

besitzen noch aus ber Zeit her . als es nock keine braurowt ^ n

Lautsprecher gab . Kopfhörer zu Rundfunkgeräten . Diese Kopf -

Hörer liegen heute nutzlos herum , wetl sie durch die Laut -

sprechet überflüssig geworden Itnb . Sie tonnen aber noroiebr

gute Verwendung an den Vtelhoretn finden , bte den Schwer¬

hörigen bei Versammlungen bas Soren von , Vortragen Ulw .

ermöglichen . Deshalb bittet ber bem Hauptamt tut Solls «

wohliabrt unterstellte Reichsbund der Deutschen Schwer¬

hörigen Kopfhörer , die nicht mehr gebraucht werden , seinen
Ortsbünden zu spenden und sie etnzusenden an ben Orts «

bundeswalter Lehna , Wiesbaden . Orantenstraße 39 . 2 . Stock ,
ober mit Postkarte mitzuteilen , wo sie zur Abholung bereit

liegen .

MARKLOFF , Hellmundstroße 52 / Ruf 226 26

kauft : Alt - Eisen - Metalle — Flaschen

Lumpen — Akten zum Einstampfen

Beobachtungen einer Sammlerin

Als ick am Samstag mit einem Berufskameraden
sammelte , freute ich mich , einen ganz , ganz kleinen Dienst
für unsere Verwundeten tun »u harten . Uber unter Sammel »

sie hielt aus .
Unverrückbar hatte sie ihr Ziel im Auge : Herrin hier

dereinst zu fein , wenn ber alte Herr die mühen Augen schloß .

Sie liebte dieses Haus in dem wunderschönen Park , mit

seinen alten Bäumen , mit seinen Rosengängen , seinem

Wasserspiegel und verschwiegenen Lauben , in denen *“

schwüler Juninacht die Nachtigall schlug . . . Sie liebte

hohen , büsteren Räume dieses Haases , bie Treppen
Winkel , in benen flüsternd die Vergangenheit raunte :
war . . .

“ Sie konnte stundenlang sich damit vergnügen ,
den Glasschränken zu sitzen , wo auf verblichenem grünem
Samt sich Onkel Theobalds Schätze aufbauten / indische
Zieraten , Salbenbüchsen , Nadeln und Armringe , kleine

Götzen aus Ton , aus Elfenbein , seltsame Tiere aus Metall ,
ber indischen Religion entsprechend , und wieder andere Kost¬
barkeiten aus Rom . aus Paris , je wie ihn ber Zufall zu
diesem ober jenem Kauf hatte kommen lassen .

Elvira kannte jebes Stück bieser kostbaren Sammlung ,
bie durch eine dünne Glasscheibe ihren Blicken sich bot .

Wiesbadenei » Lichtspiele

* Walhalla - Theater . Nack dem gleichnamigen , erfolg¬
reichen Bühnenstück schrieb Peter Hagen bas Drehbuch zu
bem witzig - amüsanten Tohisfilm „ $ er man bte sind
auch Mensche n “

. Zu solcher Erkenntnis kommt auf orv
ginelle Weife der Deutschamerikaner Brown oder eigentlich
einfach Braun , der jenseits bes Ozeans ein großes Ver¬
mögen machte und . als ihm Chicago durch mehrfache Ganster -

überfälle verleidet ist . in der alten Heimat etn beschau¬
liches Rubevlätzchen sucht . Durch einen SSiffsunfall wah¬
rend der Überfahrt verbreitet sich voreilig die Kunde von
seinem Tod . sie dringt auch zu den eine reiche Erbschaft
erhoffenden Verwandten . Den sich nun meldenden Erben
beschließt ber noch höchst lebendige Brown eine Lektion zu
erteilen : er läßt sich weiterhin für tot gelten , spielt beim
Empfang seinen eigenen Diener , sein amerikanischer Sreuitb
muß als Testamentsvollstrecker auftreten . Die geprellten
Verwandten aber benehmen sich , von verzeihlichen mensch¬
lichen Schwächen abgesehen , weit anständiger als der reiche
Sonderling vermutete , daß ihn das bofe Sviel zuletzt reut
und mit Einsehen auf beiden Setten eine Familienver¬
söhnung zustande kommt . Die rn dem Stoff beschlossenen

Die Erbin
von HaBünashavs

OMAN VON | . VON SCHILLING j
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unseres Volksliedes hin . Der Soldat singt seine Soldaten -
treder und wir priesen das Volkslied . Unser Vereinsmitglied
Arthur Munch brachte zwei Baritonsoli „ Vor meinem Vater¬
haus liebt eine Linde " und „ Auf der Herde bliih

'
n die letzten

Rown von R . Stolz , zu Gehör . Alle Darbietungen wurden
durch reichen Beifall belohnt , was am Schluffe des Pro¬
gramms noch ein verwundeter Kamerad bekräftigte .

— Kleinkinder müssen beaufsichtigt werden . Immer
noch wird die schon oft ausgelvrochene Mahnung , kleine
Kinder nicht unbeaufsichtigt auf der Straße zu lassen , nicht
befolgt , so daß naturgemäß Unfälle nicht ausbleiben
können . Kinder , die noch nicht einmal das schulpflichtige
Alter erreicht haben , sind keineswegs den Anforderungen
gewachsen . die der Verkehr an die Aufmerksamkeit des
Menschen stellt . So kam es auch in der Eneisenaustraße
wieder zu einem Unfall , bei dem ein Kind erheblich verletzt
wurde . Es bandelt sich dabei um einen dort wohnhaften
fünfjährigen Knaben , der von einem Radfahrer umgefahren
wurde . Radler und Kind kamen dabei fo unglücklich zu
pall , dan das am Vorderrad befestigte Fähnchen dem Kind
in den Hals drang . Mit erheblichen Verletzungen brachte
man den Jungen ins Krankenhaus .

— Betrunken auf den Strahenbahnichienen . Am heutigen
Montag Segen 4 .20 Uhr lag in der Mainzer Straße eine
männliche Person auf den Schienengeleisen der Straßenbahn .
Von einem Straßenbabnzug . der sofort stark abbremste ,
wurde die Person noch erfaßt und erlitt leichte Hautab¬
schürfungen Die Person befand sich in stark betrunkenem
Zustand . Sie wurde wegen Verkehrsgefährdung infolge
Trunkenheit in polizeiliche Vorbeugungshaft genommen . Eine
Blutprobe ist entnommen .

— Unfälle . In einem Sause der Sellmundstraße
stürzte eine Frau auf einer Treppe und zog stch dabei
innere Verletzungen sowie Hüftprellungen zu . Man
brachte sie ins Krankenhaus . — Im Hinteren Nerotal kam
ein junger Mann durch eine Wegunebenheit so unglücklich
zu «rall . daß er ins Krankenhaus gebracht werden mußte ,
da er ein Bein gebrochen hatte .

290 vvo - RM -Eewinn gezogen . Am Montagmorgen
entfiel auf die Losnummer 108 262 der Deutschen Reichs¬
lotterie ein Gewinn von 200 000 RM . Die Lose wurden in
allen drei Abteilungen in Achtelteilung ausgegeben .

— Dritte Deutsche Reichslotterie . Am siebten Tag der 5 . Klaffe
wurden folgende Nummern gezogen : Vormittagsziehung :
3 Gewinne zu je 10 000 RM 241 515 , 9 zu je 50000 RM 204 514
269 266 287 769 , 9 zu je 4000 RM 163 602 179 749 238 357 , 15 zu
je 3000 RM 118 956 149 158 199 561 315 043 383 294 , 39 zu je
2000 RM 56 247 110 840 116 108 129 781 139 691 159 959 171 300
204 225 205 814 229 670 259 782 299 452 340 306 , 102 zu je 1000 RM
6787 19 074 25 538 26 394 26 910 27 019 87 606 92 000 97 628 115 231
123 455 139 427 140 838 144 641 168 602 188 715 195 550 210 950
212 469 213 259 234 794 247 719 272 086 272 234 274 853 286 560
314 681 336 687 340 594 340 915 357 825 365 606 368 100 389 998 .
Nachmittagsziehung : 3 Gewinne zu je 10 00G RM 130 928 , 12 zu
je 5000 RM 34 183 177 328 227 255 281 149 , 15 zu je 4000 RM
176 462 249 337 357 315 373 449 ^ 378 617 , 18 zu je 3000 RM 138 990
244 469 254 826 264 746 265 674 276 803 , 51 zu je 2000 RM 12 393
57 020 82 778 117 936 136 381 172 986 176 249 180 426 224 021 227 98d
239 347 246 505 248 479 252 135 282 794 309 939 369 812 , 90 zu je
1000 RM 17 202 18 658 51 380 66 067 80 627 93 964 162 673 173 229
173 619 179 646 183 196 185 388 199 771 217 866 220 325 227 947
237 999 245 913 251185 267 232 290 309 330 087 349 971 350 335
356 090 359 130 370 711 373 243 384 713 395 081 . — Am achten
Tag fielen folgende Nummern in der Vormittagsziehung :
3 Gewinne zu je 40 000 RM 296166 , 3 zu je 10 000 RM 106 876 ,
6 zu je 5000 RM 244 700 279 349 , 6 zu je 4000 RM 118 857 271 404 ,
18 zu je 8000 RM 10615 59 479 125 288 215 669 285 630 325 552
Ä zu je 2000 RM 126 161 163 303 169487 198 125 283 834 287 .806
292 827 8031

'
07 394 211 , 99 zu je 10Ö0 RM 1282 25 518 29 906

58 :865 68 219 72 843 89 188 116 265 126 057 126 088 130 882 149 479
151 606 152 064 153 654 186 356 191 340 202 783 205 741 211591
234 030 239 463 259 287 286 854 310 140 326 975 330 740 336 318
349 311 356 934 383 662 392 998 396 324 , in der Nachmittags¬
ziehung : 6 Gewinne zu je 20 000 RM 110 249 117 751 , 3 zu je
5000 RM 324 468 , 12 zu je 4000 RM 37 156 49 596 155 040 218 467 ,
21 zu je 3000 RM 70 212 75 403 91 047 101 700 232 661 284 170
398 673 . 42 ju je 2000 RM 1972 69 968 111225 117 294 120 094
185 521 218 770 233 416 247 324 322 090 838 799 362 175 372 765
381668 , 117 zu je 100 RM 3463 10 763 15 028 26 500 80 971 48 955
60 586 63 475 66 692 71 803 76 952 109113 117 288 136 502 138 619
154 187 159 941 163 725 172 602 173 391 188 271 190 548 195 650
198 200 201 452 212 334 217 548 220 762 236 424 249 560 252 948
286 857 294 808 304 665 305 758 309 001 347 174 365 219 375 665 .
( Ohne Gewähr .)

Wiesbadener » Vororte

W .- Sonnenberg : „ Kerb in Summerick " : diese Losung
batte viele Wiesbadener am Sonntag mobil gemacht . Viele
Volksgenossen wanderten Über das „ Eigenheim " oder durch
die Kuranlagen in unseren schmucken Vorort , um hier mit -
zuhelfen . die Tradition der Kerb auck durck die Kriegszeit
hinüber in den Frieden zu tragen . In den Gaststätten
herrschte Hochbetrieb und zur Freude der Jugend batten
auch eine Reibe von Unterhaltungsbetrieben ibre Zelte
aufgeschlagen . Wenn auch in Anbetrackt der ernsten Zeit
sich alles in mehr besinnlichen Bahnen bewegte , es batte dock
jeder Besucher seine Freude an dem bunten Treiben .

W .- Dotzheim : Zur Verbefferung des Verkehrs wurde
auf der Straßenkreuzung Freudenbergstraße — Frauensteiner
Straße ein kurzes Umgebunssstück gebaut . Die Freuden¬
bergstraße in ihrer Verlängerung soll demnächst ordnungs¬
gemäß ausgebaut werden . — Unteroffizier Georg Seev .
Rheinktraße 22 . wurde zum Wachtmeister befördert . — Am
Montag begebt Landwirt Friedrich Höhl er . Römergaffe 6 ,
in guter Rüstigkeit seinen 80 . Geburtstag . Der Älters -
jubilar war bis vor kurzem noch in der Landwirtschaft
seines Betriebs tätig .

Tlus Gau und Provinz

Austausch wissenschaftlicher Erfahrungen
- Frankfurt a . M „ 18 . Aug . Am Sonntag traf die Kommission

japanischer Ärzte , die sich zum Austausch wissenschaftlicher
Erfahrungen gegenwärtig in Deutschland aufhalt , in Frankfurt
am Main ein . Die Gäste wurden von Gauleiter Sprenger rm

Adolf - Hitler -Haus herzlich willkommen geheißen . Der Gauleiter

gab der Hoffnung Ausdruck , daß sie als die Abgesandten des mit

uns . befreundeten japanischen Volkes einen Einblick in die fach¬
lichen Dinge der deutschen Medizin bekommen und wünschte , dag
sie ihrem Volke eilten stolzen Bericht von dem unbeugsamen
Lebenswillen Deutschlands geben . Der Präsident der Japanisch -

Deutschen MedizinUche « Gesellschaft . Dr . Ehoei 3 s h i b a sh t
dankte namens der japanischen Abordnung für den herzlichen
Willkomm im Gau Hessen -Nassau . Zwei Anlässe , so betonte er ,
Härten sie nach Deutschland geführt : einmal , um die modernen

medizinischen Einrichtungen und die jüngsten Erfahrungen der

deutschen Medizin kennenzulernen und zum andern , um ihrerseits
über den Stand der medizinischen Wissenschaft in Japan in Vor -

trägen zu berichten . Ihr Bestreben werde sein , dazu beizutragen ,
die freundschaftlichen und Herrchen Beziehungen zwischen dem

deutschen und dem japanischen Volk zu vertiefen .

Schwere Zuchthansstraje für eine « Gewohnheitsdieb
— Gießen , 19 . Aug . Als Gewohnheitsverbrecher , der das

Stehlen nicht laffen konnte , batte sich der Wilhelm Speck aus

Gießen wegen zahlreicher Diebstähle im Rückfall vor der Straf¬
kammer zu verantworten . Er hatte auf seinen Arbeitsplätzen , an

denen er im Auftrag seines Meisters zu schaffen hatte , gestohlen ,
was ihm unter die Finger kam . Nach dem Gutachten des Sachver¬

ständigen ist der Angeklagte ein Mensch , dem der Hang zum Ver¬

brechen gewiffermaßen angeboren ist . Die Strafkammer verurteilte
den bereits erheblich vorbestraften Gewohnheitsdieb zu 5 % Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust .

In den Koksofen gestürzt
— Neunkirchen , 19 . Aug . Auf der Koksanlage eines Eisenwerks

kam nach dem Füllen eines Koksofens der Arbeiter Ander vom

Sport und Spiel

Sporttag der Betriebe in Rüsselsheim
„ Wir haben keine Zeit , auf errungenen Lorbeeren auszuruhen "

sagt Reichsorganisationsleiter Dr . Ley in einem Ausruf , in dem
er das Sportamt der NS .-Eemeinschaft „ Kraft durch Freude mit
der Vorbereitung und Durchführung des Sommersporttages der Be¬
triebe in allen Gauen beauftragt . Diesen Sommersporttag der Be¬
triebe hatte in der Opelstadt ein besonders festliches Ereignis ,
denn er wurde gleichzeitig als Wettkampftag der Be¬

triebssportgemeinschaften des Kreises Groß -
Gerau durchgeführt . „

Die Leistungsschau des NS .-Fliegerkorps im Kreis Groß -Gerau
wurde für viele Besucher ein Erlebnis , denn sie wurden da in die
unendliche Kleinarbeit des Flugzeugbaues und in die außer¬
ordentlich sorgsame Schulung unseres segelfliegerischen Nachwuchses
und unserer Iungflieger eingeführt . Im Schwimmbad sanden die
Vorführungen der Deutschen Lebensrettungsgesellschast Ortsgruppe
Rüsselsheim ungemein zahlreiche und interefflerte Zuschauer , die

oft in humorvoller Weise darüber belehrt wurden , wie man einen
ertrinkenden Menschen retten kann . Die Opel -Werkfeuerwehr mit
einer großen Motorspritze und die Feuerwehr der Stadt Rüssels¬
heim zeigten an einem brennenden Haus wie rasch und sicher eine
Feuersbrunst mit den modernen Löschgeräten bekämpft wird .

Die sportlichen Wettkämpfe , die zwei Tage in Anspruch
nahmen , standen unter Leitung des Sportlehrers Vohrmann
von der Adam Opel AG . Sie waren wohl für die besonderen
Zwecke des Betriebssportes ausgewählt , brachten aber durchaus
ernste Kämpfe mit Leistungen , die sich sehen laffen können . Sowohl
die Männer , wie die Frauen aus den Betrieben , des Kreises Groß -
Gerau wetteiferten zu zeigen , was sie im Laufe des Jahres gelernt
haben . Dabei wurden folgende Ergebniffe erzielt : Frauen -Drei -

kamps : 1 . Frau Horst ( Eüdd . Zucker 21(5J , Groß -Gerau , 270 P .,
2 . Frau Filler ( Vereinigte Elanzstoss 21(5 .) , Kelsterbach , 234 P „

Fußball
SB . 1919 Biebrich — Post -Sportverein 0 :8 ( 0 :6)

Mit Wilhelm : Henrich , Urban : Schmidt , Schäser , Kirn ; Hoff¬
mann , Nauheim ( Wilhelm II ) , Diesenbach , Pseufser , Bertalotti

errang die Post aus dem Dyckerhoffplatz einen hohen Sieg . Die

Rotjacken zeigten diesmal ein schönes und flottes Zusammenspiel ,
zügig lief der Ball besonders in erster Halbzeit von Mann zu
Mann , so daß bis zur Pause schon sechs Treffer vorgelegt werden

konnten . Den Biebrichern merkte man natürlich noch die lange
Spielpause an . bestritten sie doch nach einer Reihe von Monaten
wieder ihr erstes Tressen . Da konnte nicht alles wie gewünscht
klappen , zumal nur fünf Leute der Stammannschaft , im übrigen
Nachwuchskräfte zur Stelle waren . Der zuletzt bei Biebrich 02

gastierende Hausmann wirkte wohl mit , aber trat erst berrn Rück¬

stand von drei Toren in die grüne Elf ein . An den Leistungen tm

Feld gemessen , wirkt das Ergebnis etwas zu hoch : denn zeitweise
hatten die Biebricher ganz gute Gelegenheiten , aber ihr Sturm

brachte nichts zuwege , selbst ein Elfmeter fand bei dreifacher
Wiederholung nicht ins Ziel . Schwächen der Deckung und des

Schlußmanns kamen den entschlossenen Angriijszugen der Gaste
zustatten . Bei den Rotjacken schoß Diesenbach allein sechs Tore ,
neben ihm waren Schäfer und Nauheim erfolgreich , letzterer schied
bald wegen einer Verletzung aus und wurde durch Wilhelm H
vertreten .

Reichsbahn -SB . 05 Mainz — Reichsbahn -SE . Wiesbaden 5 :2

Nach der schweren Niederlage in Biebrich waren die Mainzer
wieder besser auf dem Damm . So sand die Reichsbahn , die mit
der Absicht aus Revanche für die Vorspielniederlage über den

Rhein gefahren war , wesentlich stärkere Gegenwehr al » vermutet
und magte auch diesmal eine Niederlage in Kans nehmen .

Handball
Reichsbahn -SG . Wiesbaden — Post -SE . Wiesbaden 8 :10

Wir hatten recht mit unserer Vorschau : Erfahrung hat über

ungestümen Eifer , der sich diesmal noch unbeherrschter und lauter

gebärdete wie seither , gesiegt : leider ließ sich auch die Post von
der Unruhe auf der Eegenseite ^ mstecken . Ein Gluck , daß der

Schiedsrichter Plies ( Io . 1846 Biebrich ) die Nerven behielt und

sich auch durch Einwendungen in feinen Entscheidungen nicht
beirren ließ . Der Kampf wickelte sich in drei Etappen ab . In der

ersten , bis Halbzeit , wurde mit wechselndem Erfolg um die

Führung gestritten . Reith eroberte sie zuerst für die Post , die

sie aber noch im ersten Viertel durch Erfolge von Lautz und Muller
an die Reichsbahn verlor : durch Treffer von Karst und Reith und

zwei Strafwürfe von Dauer , denen Scheurich nur ein Tor ent¬

gegensetzen konnte , gingen die Schwarzroten mit einem Vorsprung
von 5 :3 in die Pause . ,

Mit diesem knappen Vorteil für den Gegner schien die Reichs¬
bahn ihre Hoffnung aus Sieg aufgeben zu wollen . Sie zog Vogt ,
der zunächst mitgestürmt hatte , in die Verteidigung zurück und

schickte Scheurich vor . Ohne Erfolg . Im Gegenteil : die Post riß
in den nächsten zehn Minuten die Initiative an sich, zog durch
Erfolge von Dauer und Reith auf 8 :3 davon und sicherte sich durch
diesen gelungenen Zwischenspurt den Sieg . Im letzten Drittel kam

ziemlich unerwartet die Reichsbahn noch einmal mächtig aus : mit
5 :2 konnte sie ihre Überlegenheit in diesem Abschnitt auch zahlen¬
mäßig belegen . Schuld an diesem Umschwung war in der Haupt -

fache die Energie von Vogt . Scheurich und Hölper , die mit aller
Gewalt eine Verbefferung des beschämenden Teilergebniffes an -

strebten und sie bis zum Schluß auch erreichten .

SB . Wiesbaden — Tv . 1846 Biebrich 6 :18

Die Probe auss Exempel fiel ganz eindeutig zugunsten der
Biebriwer aus . Sie haben eine ausgeglichene , schlagkräftige
Mannschaft beisammen . Alle Unterschiede zwischen Junioren und
Senioren sind verwischt ; es gibt nur noch vollwertige Kräfte : selbst
der Urlauber Hoditz ( mit dem Jnfanterie -Sturinabzeichen aus¬
gezeichnet ) fügte sich wie selbstverständlich ein ; er bildete mit Reitz
ein stabiles Verteidigerpaar , das zusammen mit der schon schwer

Füllwagen herunter und trat dabei aus den Füllochdeckel eines

Ofens . Auf unerklärliche Weise brach der eiserne Deckel entzwei
und Andes stürzte , in das Iülloch des glühenden Osens . . Mit

schweren Brandwunden am ganzen Körper wurde er dem Hutten -

lazarett zugeführt , wo er alsbald verschied .

in Eltville i . Rhg ., 19 . Aug . Eine Geldbörse mit 200 RM
wurde hier von einem Einwohner gesunden . Da sich in der Geld¬

börse die Visitenkarte des Verlierers befand , konnte der ehrliche
Finder diesem sein Eigentum übergeben . — Den 86 . Geburtstag
feierte die Witwe Anna Doos . — Einem Landarbeiter ging ein

Erntewagen mit voller Last über den rechten Fuß . Dadurch trug
er mehrere gebrochene und zersplitterte Zehen davon .

m Winkel i . Rhg . . 18 . Aug . Ein Lastkraftwagen der in die

Hindenburgstraße einbiegen wollte , fuhr mit einer Radfahrerin
zusammen . Diese wurde zur Seite geschleudert . Aus der entgegen¬
gesetzten Richtung fuhr genau zur gleichen Zeit ein Motorrad¬
fahrer heran , der das Mädchen überfuhr . Es war auf der Stelle
tot . Das Mädchen war in Johannisberg beschäftigt . Auch ein Fuß¬
gänger trug Verletzungen davon .

- Darmstadt , 18 . Aug . Ein 18jähriger Mann aus Frankfurt
ließ sich nachts unweit des Bahnüberganges Egelsbach -Erzhausen
an der Main - Neckar -Bahn von einem Zug überfahren .

- Frankfurt a . M . , 18 . Aug . Trotz des Krieges konnten jetzt
die Neubauten an der Weißadlergaffe und am Großen . Hirsch¬
graben , die anstelle der baufälligen Häuser in der Schiippengaffe
entstanden , im Rohbau vollendet werden . Es ist ein ganz neues
Stadtviertel mit gesunden , sonnigen Wohnungen entstanden . Der
Innenausbau der Häuser ist ebenfalls schon begonnen , die mög¬
lichst bald bezogen werden sollen , da an Kleinwohnungen mit zwei
und 3 Zimmern in Frankfurt starker Bedarf vorhanden ist . — Beim
Spielen am Main stürzte ein achtjähriger Junge in den Fluß und
ertrank . Seine Leiche konnte an der alten Brücke gelandet werden .

Explosion in einer amerikanischen Pulverfabrik . Wie
aus Joplin ( Missouri ) geweidet wird , kamen bei einer Ex¬
plosion in einer Pulverfabrik fünf Personen ums Leben .

3 . Frl . lllbrecht ( Opel AG .) , Rüffelsheim , 225 P . , 100 -Meter -Lcmf :
1 . Frl . Dinge ( Opel ) 14,0 Sek ., Weitsprung : 1. Frau Horst ( Südd -

Zucker ) 4,30 Meter , Kugelstoßen : 1. Frau Horst (Sudd . Zucker )
9,17 Meier , 4Xioo -Meter -StafseI der Frauen : 1. Betriebssport¬
gemeinschaft Adam Opel AE . 57,9 Sek . Männer : Dreikamps bis zu
32 Bahren : 1 . Horst ( Südd . Zucker ) 264 P „ von 32 — 40 Jahren :
1. Knieper ( Opel ) 298 P . , über 40 Jahre : 1 . Trabert ( Opel )
224 P . 100 - Meter -Laus : 1. Hermann (Opel ) 11,5 Sek ., 400 -Met « -
Laus : 1. Edinge ( Opel ) 55 Sek . , 1000 -Meter -Lauf : 1 . Edinge ( Opel )
2,47,2 Min . , Weitsprung : 1 . Draisbach ( Opel ) 6,08 Meter , Hoch¬
sprung : 1 . Becker ( Uberlandwerk Rüffelsheim ) 1,64 Meter , Kugel¬
stoßen : 1 . Horst ( Südd . Zucker ) 11,74 Meter , Steinstoßen : 1. Horst
( Südd . Zucker ) 7,49 Meter . 4X100 -Meter -Staffel : 1 . Betriebssport -

gemeinschast Opel AG ., Rüffelsheim . 47,7 Sek . , 3xl000 -Meter -

Stassel : 1. Betriebssportgemeinschaft Opel AG ., Rüffelsheim ,
8,59,9 Min . In der Eesamtwertung der teilnehmenden Betriebs ,
sportgerneinschaften stand Opel mit 78 Punkten an der Spitze , es
folgten Süddeutsche Zucker mit 56 Punkten und Vereinigte Glanz -

stoff mit 37 Punkten .

Beim festlichen Aufmarsch betonte OGL . Erötzinner ,
Rüsselsheim , als Vertreter des Kreisletters die unbedingte Not¬
wendigkeit der Leistungssteigerung durch den Sport , während
Kreisobmann Nissen im Betriebssport vor allem einen Aus¬
gleich des Körpers zur Arbeit sieht , der die Betriebsgemeinschaft
und darüber hinaus die Volksgemeinschaft fördert . Handball - und
Fußballspiele fanden bei den Zuschauern stärkste Beachtung , die
sich aber auch von den schönen Vorführungen der verschiedenen
Eymnastikgruppen in den Spielpausen begeistern liehen , besonders
von der

Kreismustergrupp « KdF . des Kreis « Wiesbaden

unter Sportlehrer Stein und den Frankfurter Mustergruppen
der Gymnastiklehrerinnen Armbrust und Kipp -KmnlH . Im Hand¬
ballspiel der BSE . Opel kombiniert mit der 2 ® . Rüsselsheim gegen
die SA .-Kampsspielgemeinschaft Frankfurt siegte di « erstere mit
7 :5 Toren .

zu überwindenden Läuferreihe Ries , Dreidetibach , Muhl « dem
Schlußmann Löh , der wieder mit glänzenden Paraden auf in artete ,
viel Arbeit abnahm . Vorne wurde flott kombiniert und wenn
auch die Außen Hohrneyer und Gundlach nicht zum Zuge kamen ,
so trugen sie doch wesentlich dazu bei , daß sich Sell , Graulich und
der Nürnberger Gastspieler Meulsner in der Mitte nach Herzens «
tust auswirken konnten .

Sportverein ist noch nicht so weit . Die Mischung aus jung
und alt , die er herausbrachte , bildet noch keine Einheit . Herz « ,
Schranz und Bothe im Jnnensturm und Bohrmann als Mittel¬
läufer ( später sogar als Mittelstürmer und Schranz auf links «
außen ) waren das Kernstück , kamen aber selbst im zweiten Teil ,
als sie mit der Sonne im Rücken alle vier stürmten , nicht ordent¬
lich zum Zuge , weil die Unterstützung durch die noch unfertigen
Sungmannen zu gering und der Widerstand in den Abwehrreiyen
des Gegners zu groß war . Sehr nachteilig machte sich bemerkbar ,
daß für die vorgesehene Verteidigung Hauser/Becht Ersatz
eingestellt werden mußte . Der Torhüter Neudecker tat fein Mög¬
lichstes ; er muß aber , um Nachschüsse zu vermeiden , noch mehr
fangen und weniger abschlagen .

Aus 0 :5 nach dem ersten Drittel wurde bis zur Pause 1 :6 ;
mehr als ein Strafwurfaifpiel von Herzer hatte Bothe gegen
Erfolge von Sell , Meulsner , Graulich und Hoditz nicht durch¬
gebracht . Auch auf der schlechten Seite , gegen die recht unan¬
genehme Sonne , wahrten die Biebricher mit 7 :5 ihren Vorteil .
Ihre drei Innen trafen auch jetzt mehr als Herzer , Bothe und
Schranz , die sich nur nach dem 7 . , 8 . und 12 . Verlusttor ein - bis
zweimal dazwischenschalten konnten . Engelbertz ( Biebrich ) pfiff
ordentlich .

« port - Rimdftha «

« alther -FunKSperMst » ,
Ans Anlaß des 50 . Geburtstages des Pkäfirmnten bet,Stof »

scheu Reichsbank und Reichswittschaftsministers Walther Funk
hat das Reichsbankdirektorium eine Stiftung in Höhe von
500 000 R M als Walther - Funk « Spor tjtiftung
begründet . Wie es in der Stiftungsurkunde heißt , soll die Stiftung
ein weiteres festes Band zwischen Betriebsführer und Gefolgschaft
knüpfen . Sie soll den Spott innerhalb der Deutschen Reichsbank
in noch stärkerem Maße fördern helfen und dazu beitragen , dem
Erotzdeutschen Vaterland die zu fernem Bestände nötigen gefunden ,
starken und lebensftohen Männer und Frauen zu « ziehen .

1

Im Fußball - Tschammerpokal - Wettbewerb
wurden am Sonntag 26 von insgesamt 32 Spielen erledigt . Dokal -
oerteibiger 1 . FK . Nürnberg und Großdeutschlands Meister Schalke
04 landeten sichere Siege . Von den 18 Bereichsmeistern find bereits
sechs auf der Strecke geblieben , und zwar 1. SD . Jena ( schon vor
acht Tagens ) , SV . Waldhof , VfL . Osnabrück , TV . Eimsbüttel ,
Mülheimer SV . und Kassel 03 .

Die Stuttgarter Kickers erreichten im Kamps um die
Deutsche Leichtathletik -Vereinsmeisterschast 17 660,72 Punkte und
rückten damit an die fünfte Stelle der Rangliste .

Drei Handball - Äusscheidungskampfe um ' den
Adlerpreis fanden am Sonntag statt . In Kiel Regte Nieder¬
sachsen mit 13 :11 ( 7 :6 ) über Nordmark , in Weißenfels war Mitte
mit 10 :7 (6 :2 ) über Brandenburg erfolgreich und in Vosen kam
Danzig/Westpreußen zu einem ll :6 -( 8 :2) -Sieg über Wartheland .

Drei Meistertitel wurden am Sonntag in Hannover
im Gewichtheben vergeben . Schuster ( München ) siegte wieder
im Bantangewicht und im Schwergewicht verteidigte Olympia¬
sieger Manger ( Freising ) den Titel erfolgreich . Im Mittelgewicht
wurde Rudi Jsmaqr ( Freising ) von Dalla (Wien ) entthront .

Deutscher Marathonmeister wurde in Berlin der
Potsdamer Puch . Die Meisterschaft im 10 -Kilorneter -Gehen fiel
an Schmidt ( Hamburg ) und Meister im 50 -Kilometer -Marschieren
wurde Bleiweiß ( Berlin ) .

Deutsche Mei st er im Wurftaubenschießen wurde
in Berlin ff - llstus . Beisenherz ( Berlin ) mit 186 Treffern vor Dr .
Schöbel ( Leipzig ) und ff -Stubaf . Finke ( Berlin ) mit je 181
Treffern .

Deutschlands Wasserballer kamen am zweiten
Tag des Budapester Länderturniers zu einem großen Erfolg ,

Selana ihnen doch gegen die ungarische Weltmeistermannschaft ein
» entschieden von

‘
5 :5 Toren . Ungarns L -Mannschast siegte mit

6 :3 ( 1 :1 ) über Italien und führt nun mit 4 :0 Punkten die
Tabelle an .

Ente Athletik - Leistungen gab es in Finnland und
Norwegen . In Helsinki stellte der Schwede H a l l g r e n im Drei¬
sprung mit 14,89 Meter eine neue Guropa -Jahresbestleistung auf
und der Finne Storskrubb lief über 200 -Meter -Hürden mit
24,6 Landesrekord . In Oslo sprang K o a s 4,08 Meter stabhoch .

I in Speerwerfen kam Finnlands Weltrekordmann 2)tjä
Nikkanen , auf eine Weite von 73,37 Meter . Matti Järvinen der
mit 75,09 Meter an der Spitze der Jahres -Weltbestenliste steht ,
wurde mit 71,93 Meter Zweiter .

Frankreichs neuer Sportkommiffar , Jean Borotra , hatte
die Verbandsführer zu einer Sitzung nach Paris berufen . Auf
dieser Tagung gab Borotra Anweisungen und Richtlinien für die
zukünftige Wiederausnahme des Sportbetriebes in Frankreich .

Straßburgs Fußballelf siegte vor 7000 . Besuchern im
Städtespiel gegen Pforzheim mit 3 :2 (2 :1) Toren .

Vollstreckung von Todesurteilen . Am 17 . August 1940 ist
der am 21 . Oktober 1912 in Zeulenroda geborene Anton
Bauer hingerichtet worden , den das Sondergericht in Leip¬
zig als Volksschädling zum Tode verurteilt hat . Bauer , ein
zehnmal vorbestrafter gefährlicher und unverbesserlicher Ge¬
wohnheitsverbrecher , hat wieder längere Zeit nur von Dieb¬
stählen gelebt und dabei planmäßig die Verdunkelung aus -
genutzt . Allein im Vogtland und in Thüringen hat er 80
Diebstähle , und zwar zum größten Teil Einbruchsdiebstähle ,
verübt . — Am 17 . August 1940 ist der am 30 . Januar 1889 in
Leipzig -Volkmarsdorf geborene Oskar Vetter hingerichtet
worden , den das Sondergericht in Leipzig als Volksschädling
zum Tode sowie zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf
Lebenszeit verurteilt hat . Vetter , ein 34mal vorbestrafter ,
unverbesserlicher Gewohnheitsverbrecher , der über 20 Jahre
in Strafanstalten zugebracht hatte , hat als Volksschädling
neben zahlreichen anderen Straftaten neun Diebstähle unter
Ausnutzung der Verdunkelung begangen . -
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Matrose Ehlers
. Ls war ein einfacher Matrose auf einem kleinen Vor -

» Oltenboot, , einem ganz gewöhnlichen Fischdampfer , mit einer
winzigen Kanone an Deck zum Abschieben der Minen . Es war
ttn Sommer 1915 Sie trieben an der Westkante von vorns -
reff , bei leichtem Segelflug und diesiger Luft . Lein Ehlers und
der Alte ( der Kävten nud Kommandant ) itanSen auf der
Brücke . Die andern waren beim Deckwaschen . Keiner dachte
an Krieg . Auf einmal zeigte der Ausguck nach Backbord ' Da !
Was ist das ? " Da steht plötzlich ent Fahrzeug auf dem Wasser
noch tief im Dunst , aber doch schon deutlich umrissen — ein
feindlicher Kreuzer . Dahinter noch einer — noch zwei . Da
blitzt es schon aut . zwei - dreimal . Und bevor überhaupt jemand
weist , was los ist . saust dicht vor ihnen das Wasser turmhoch
in bte Luft . Ls knallt und knattert und schreit , und als
Sein Ehlers stch umguckt . liegt der Alte wie tot auf der Brücke ,
das Blut läuft ihm über die Stirn Aus dem Kesselraum
fliegt Feuer und Rauch . Unten an Deck erschallen Rufe und
Schreie . Der Dampfer neigt sich langsam nach Backbord und
besinnt zu sticken .

Sein Ehlers sprinst zum Steuer — das Rad liegt in
Stücken . „ Stufjerite Kraft voraus l Die Maschine gibt ferne
Antwort . Der Dampfer legt stch weiter über . Linien an Leck
sind schon ein paar Mann dabei und machen das Boot klar .
Es fliegt ihnen von selbst aus den Böcken und stürzt ins
Wasser , richtet stch auf . drei Mann springen hinein , vier
laufen wie wild über Deck , rufen und suchen , schleppen ein
paar Verwundete nach hinten , reichen Re hinunter ins Boot .
Der Dampfer stickt lanssam tiefer .

Sein Ehlers steht auf der Brücke und starrt hinüber nach
den feindlichen Kreuzern . Die kommen langsam näher . Die
Schornsteine qualmen . Da bewegt sich der Alte und iwhnt .
Lein Mlers springt hinzu , richtet den Alten hoch , nimmt ihn
auf den Arm wie ein Kind , schleppt ihn die Jteile Treppe
hinunter und steigt mit ihm über die Reling ms Boot . Sie
legen ihn lang zwischen die Duchten , » ein Ehlers will zurück
an Bord , aber sie haben die Seinen schon los geworfen und
stoßen ab schnell weg von dem sinkenden Schiff . „ Stopp Jungs '

Halt !" Lein Ehlers steht hochauf im Boot . x „ Noch nicht ab¬
legen ! Wir müssen doch erst noch den Kasten versenken mit
den Eeheimpapieren . Signalbuch !"

. .Ah wat !" Der Dampfer
sackt ja gleich weg und die Papiere mit !"

..Der sackt noch
lange nicht . Der Kreuzer ist jaschon gleich ran Jungs , das

gcht nicht so ! Um Gottes Willen , er darf doch nicht unser
ignalbuch und unsere Minenkarte -- ! Zurück . Jungs !

Wir müssen den Kasten -- !

Aber sie wollen nicht , ste jammern und streiten und
rudern um ihr eigenes Leben . . .Dann geh ich allein !" Lein
Ehlers drückt seine Mütze fest auf den Kopf und springt aus
dem Boot , schwimmt in schnellen , kräftigen Zügen zurück zum
Dampfer , schwingt sich über die Reling — das Deck liest Won
ganz im Wasser — klettert hinauf zur Brücke , verschwindet
tm Kartenhaus , kommt nach wenigen Sekunden wieder $um
Vorschein , hat einen schweren Eisenkasten in der Land , hält
ihn hoch in die Luft , den feindlichen Kreuzern entgegen , lacht
einen freudigen Fluch und wirft ibn weit von stch in die hoch -
aufsvritzende See .

Dann dreht er sich um und will zurück , aber plötzlich
neigt stch der Dampfer ganz zur Seite und gleitetnach hinten
ab . Der Steven zeigt noch einmal steil aus dem Waner dann
zieht ein wilder , weiser Schaumstrudel alles in sich hinab .
Die feindlichen Schiffe drehen ab und verschwinden int Dunst .
Die Leute im Boot rudern noch lause zwischen den treibenden
WMkstiicken mnher ^

nd
^

suchen nach ihvem Kameraden und

ÄV . » kW » tÄ »
Lein Eh ter s . ___

Briefmarken - Ecke

Neue Postwertzeichen
Ägypten . Wohlfahrtsmarke für die Kinderhilfe : 5 + 5 3Ji .

rotbraun , Prinzessin Ferial .
Chile . Zur 56 -Jahrfeier der Besetzung der Osterinfeln :

80 C . + 2 .20 P . grün und lilarot , Kreuzer „ Änganos "
, daneben

im Eirund Hermano Eugenia Eyrands , 3 .60 + 6 .40 P . lilarot
und grün , Kreuzer „ Anganos

"
, im Eirund Kapitän Policarpo

Toro .
Griechenland . Sondermarken zu Ehren des Balkan -

bundes : 6 Dr . ultramarin , 8 Dr . dunkelschiefer , mit den Wappen
der Bundesländer .

Italienische Besitzungen im Ägäischen Meer .
Sonderausstelluna zur Übersee -Ausstellung in Neapel : 5 C . braun ,
50 C . violett , Säule mit der römischen Wölfin , 10 C . orange ,
75 C . rot , 2 2 . + 75 E . rosa Kreuz der Rhodos -Ritter , 25 C .
blaugrün , 1 .25 L . blau , Dantehaus auf Rhodos . — Lmtpostreihe
aus dem gleichen Anlatz : 50 C . schwarzoliv , 2 2 . + 75 C . schwarz¬
blau , Flumeua über den Säulen mit der Wölfin und mit dem
Hirsch , 1 2 . lilarot , 5 + 2 .50 L . rotbraun , Eouoerneurpalast .

Liechtenstein . Nachportoreihe in Quadratsorm : 5 , 10 , 15 ,
20 , 25 , 30 , 40 , 50 R . sämtlich dunkelblau , Wertziffer rot , Zeichnung :
Wertziffer und Posthorn .

Mexiko . Zur Jahrhundertfeier der Briefmarke : 5 C . gelb
und schwarzgrün , 10 C . violett , 20 C . dunkelrot und blau . 1. P .
orangerot und grau , 5 P . blaugrün und schwarzgrün , Wiedergabe
der ersten Briefmarke mit Eedenkinschrift , Hochrechteck . — Lust -
postreide aus dem gleichen Anlatz : 5 C . dunkelgrün und schwarz ,
10 C . dunkelblau und olivbraun , 20 C . violettblau und rot , 1 P .
lilabraun und rot , 5 P . rotbraun und grau mit der gleichen
Darstellung , nur Zusatz Aerco .

Niederlande . Sommerwohlfahrtsmarken mit den Bild -
nissen berühmter Holländer : 1J4 C . schwarzbraun , Maler Bincent ,
van Gogh ( 1853 — 1890 ) , 2 % C . grün , Schriftsteller Johannes I
Potgieter (1808 — 1875 ) , 3 C . karmin , Arzt Petrus Camper ( 1721
bis 1789 ) , 5 + 3 5 . dunkelgrün , Maler Jan Steen ( 1626 — 1679 ) , i

Wirtschaft steii

Deutsche Gesellschaft für öffentliche Arbeiten
Die „ Öffa

“
, Berlin , hat nach der im vergangenen Jahr

erfolgten Aushebung der seit 1937 laufenden Abwicklung die zu¬
sätzliche Aufgabe erhalten , durch Earantieübernahmen bzw . Bürg¬
schaften den durch die Umstellung auf die Kriegswirtschaft auf¬
getretenen kurzfristigen Kreditbedarf von Unter «
nehmen der gewerblichen Wirtschaft zu decken . Die Inan¬
spruchnahme der Kredithilfe hat sich in verhältnismäßig geringen
Grenzen gehalten . Die durch den Krieg vielfach notwendig
gewordene Umstellung der Unternehmungen hat sich somit fast
reibungslos vollzogen , zumal der normale Bankkredit auch für
diesen Bedarf im allgemeinen zur Verfügung stand . So wird hin¬
sichtlich der Inanspruchnahme des Institutes bis zum 1 . 8 . 1940
ein Betrag von rund 46 Mill . RM genannt . Regional tritt dabei
die Inanspruchnahme der Kredite durch Unternehmungen in der
geräumten Zone und der Ostmark einschlietzlich des Sudetenlandes
stärker hervor . Im übrigen beschränkten stch die Aufgaben der öffa
auf die treuhänderische Verwaltung der Arbeitsbeschaffungskredite
des Reiches aus den vergangenen Jahren und auf die Überwachung
des ordnungsgemätzen Rückflußes der bei der Arbeitsbeschaffung
eingesetzten eigenen Mittel . Es handelt stch hierbei vorwiegend
um langfristige Tilgungsdarlehen , deren derzeitige Höhe in der
Bilanz Bei den Treuhandkrediten mit rund 299 Mill . RM , bei
den eigenen Mitteln tmt rund 147 Mill . RM ausgewiesen nrttb .

Berlin « vittse nöm . 19 . August . Bel der Eröffnung nmr . ettie
gewisse Zurückhaltung festzustellen , die auch in einer uneinhett -

12W + 8 % C . dunkelblau , Philosoph Jos . Justus Scaliger ( 1540
Bfe 1609 ) . Der Aufschlag auf den ersten drei Werten 100 v . H . .

Portugal . Zur 800 -Jahrfeier der Gründung des König¬
reichs unter Affonso I . : 5 , 10 , 15 , 40 , 80 C . , 1 und 1 .75 Esc . ,
König Affonso I . im Panzer vor turmbewehrten Stadtmauern .

Protektorat Böhmen und Mähren . Freimarke :
80 H . blau , Burg Bernstein . — Wohlfahrtsmarken für bgs Deutsche
Rote Kreuz : 60 4- 40 H . schwarzblau , 1.20 K . + 80 H . lilarot , ver¬
wundeter Soldat und Schwester .

Rumänien Sondermarken zu Ehren des Balkanbundes :
12 2 . ultramarin , 16 2 . schwarzblau , mit den Wappen der
Bundesländer . — Wohlfahrtsausgabe zugunsten der Straja Tarn ,
der nationalen Jugendorganisation : 1 + 12 . violett , Eisernes
Tor , 2 + 12 . rotbraun , altrömische Ruinen , 3 + 12 . grün , alte

Festung , 4 + 1 zinnober , altrumänisches Adelsbaus , 5 + 12 . rot ,
alte Dorjkirche , 8 + 12 . rotbraun , Krönungskirche in Karlsburg ,
12 + 2 2 . schiefergrau , alte Kirche in der Bukarester Ausstellung .
16 + 2 2 . ultramarin , Triumphbogen in Bukarest . — Zum zehn -

jährigen Regierungsjubiläum König Carols IL : 1 L . + 50 B . ,
4 + 12 . Kopf des Königs nach links , 6 + 1 und 16 2 , König mit
Stahlhelm ( Kopf nach rechts ) , 8 2 . Brustbild des Königs , 32 2 .
lilabraun , der König in Fliegerrüstung . ,

Rußland . Gedenkmarken zum 100 . Geburtstag des

berühmten Komponisten Peter Jljitsch Tschaikowskij : 15 R . grau¬
grün » 50 R . violett . Wohnhaus des Komponisten in Klin , heute
Museum . 20 R . hellbraun , 30 R . blau , 60 R . rot , verschiedene
Bildnisse des Tonkünstlers .

Türkei . Marken zu Ehren des Balkanbundes : 8 K . himmel¬
blau , 10 K . dunkelblau mit den Wappen der Bundesländer .

Ungarn . Zur 500 -Jahrseier des Königs Matthias Corvinus :
6 + 3 F . Wappen des Hauses Hunyadi , dem der König entstammte ,
10 + 5 F . Hunyadyara , das Stammschloß des Geschlechtes ,
16 + 8 F . Kopf des Königs , 20 + 10 F . Reiterstandbild des
Königs , 32 + 16 F . Corvin Codex .

Vereinigte ' Staaten . Zur 50 -Jahrfeier der pan¬
amerikanischen Union !' 3 C . violett , Wiedergabe des Gemäldes

„ der Frühling
" von Boticelli , das hier die Freundschaft zwischen

den amerikanischen Staaten verstnnbilden soll .

lichen Kursgestaltung zum Ausdruck kam . Die Wertschwankungen
hatten abgesehen von wenigen Ausnahmen , jedoch nur geringen
Umfang . Vereinigte Stahl % und Buderus % % ermäßigt , anderer¬
seits stiegen Mannesmann um % und Stolberger Zink um % % .
Deutsche Erdöl gewannen % , Wintershall % % . Farben um % ,
Goldschmidt und Schering um je % und Rutgers um % % gefallen .
AEG . und RWE . je K , HEW . % , 2icht u . Kraft und Siemens
je 1 % und EW . Schlesien VA % abgeschwächt . Höher Dessauer
Gas um y, und Bekula um 1% %>. Daimler verlor 1 % % . Berliner
Maschinen gaben 2 % % nach . Deutsche Waffen stiegen um % %
und Schubert u . Salzer um % % . Reichsaltbefitz auf 153 % ' gegen
153 % , Reichsbahyvorzüge unverändert 127 % .

Frankfurter Börse vom 19 . August . Die neue Woche begann
in ruhiger Haltung bei im wesentlichen kaum veränderten Kurs -
nioeau . Um 1 % erhöht war lediglich VDM . und Bernberg . Sonst
hielten sich die Kursveränderungen unter 1 % . Am Rentenmarkt
besteht unverändert Nachfrage nach Reichsschützen , Steuergut¬
scheinen , Pfandbriefen und Stadtanleihen . Späte Schuldbücher
und Rentenbankablösung etwas fester . Im Freioerkehr ergaben
sich kaum Veränderungen . Der Verlauf blieb im wesentlichen
freundlich . Tagesgeld unverändert 1 % % .

Großer Kummer

f

„ Ünfer Turas bat
'
s gewußt !

Ern kleiner Vub steht auf der Straße und heult zum
Wen .

weinst du denn so . Kkvinev ? " fragte eine

Stellenangebote

Westliche verso « ,

Zum sofortige «
Eintritt ei «

Mädchen
für Küche und

Haus
gesucht evtl .

Äushilfsfrau .
Hotel Einhorn ,
Marktstlaße32 .

Für Leichtkränke
Nackthilfe

ü — 7 Ubr gesucht ,
zirka 1 Woche .
Durerpl .. auch

nichtgepr . Ang .
u . K . 57 ? T .- V .

Unabbäng . Fran
- der Mädchen

4 Ctd . vorm . gel .
Müllerstr . 3 . 2 .

Hausmädchen ,
welches kochen

kann u . alLHaus -
arbeit . versteht ,
gesucht . Adolss -
allee 11 , Schmitz .

Putzfrau
für täglich gel .

Adolfsallee 11 , 2
Schmitz .

j Mimüöje Personen |
Packer gesucht .

Karteifabrik
Hugo Wagner ,

Waldstr . 2/12 .

Stellengesuche

Männliche Personen

Invalide sucht
L Beschäftigung

oder als Bote .
Ang . <5 . 576 TV .

Pelznäherinnen
( Hand - oder Maschine ) , evtl ,
tüchtige Schneiderinnen , w .
sofort eingestellt , evtl , auch
halbe Tage .

Kürschnerei Fr . Wagner
Moritzstraße 7 .

Intelligentes

Mädchen
für einfache Büroarbeiten gesucht .
P . A . Stoß Nackf .. Taunusstr . 2 .

Töcht . Alleinmädchen

welches selbständig kochen u .
Haushalt führen kann , gesucht

WIRTH - BÜCHNER
WilhelmstraGe 40 .

Ordentliches

Gewandtes Mädel oder Fran
di « verf . kochen kann , tags¬
über gesucht zum 1 . Seo/ .
Adelbeidstraße 61 . 1 . Stock .

Mädchen
welches kochen kann , in ge¬
pflegten Haushalt geiucht .
Adresse zu erfragen tm

Taabl . -Verlag . “ r

Tagesmädchen .

oder Stundenfrau
sucht Weinstube » Kreurnacker
Remiscken " , Saalgaffe 34 .

Koch oder Köchin
sofort gesucht
Hotel » Zwei Böcke "

.

Mann , intellig . .
sucht aus Ge -
kundheitsgründ .

Berufswechsel ,
am liebst . Bür » .
Ang . S . 578 TD .

| westlicheM °n« f
Sehr gewifsenh .
Mähr . Fräulein
vom Westerwald
sucht b . besserer

Familie als
Kindersräulei «

od . als Gehilfin
in ärztl . Praxis

Stellung :
Ang . u . A . 592
an Tagbl .-Verl .
Mädchen , 32 3 „
m . 11 Mon . alt

Jungen sucht
Stelle i . frauenL

Haushalt ,
wo ste ihr Kind
mitnehm . kann .
Ang . u . E . 576
an Tagbl . -Verl .

| Änwbilies

Zu verkaufen
Gasthaus

Nähe Karlsruhe
jährl . 130 Hekto
Wein . 180 Hekto
Bier . 26 000 Mk . .
Anzahl . 10 000
Mk . Übernahme
sofort möglich .

Zu erfragen :
Lud . Christmann

Germersheim
a . Nh . .

Emil - Müller -
Straße 8 .

Zu verkaufen
wegen Krankheit

der Besitzer
Gasthaus

mit Metzgerei ,
an süddeutsch .

Eisenbahn¬
knotenpunkt

nach 5 Richtung -
einziges Geschäft

am Bahnhof ,
große Umsätze .

Anzahlung :
15 — 20 Mille .
Zu erfragen :

Lud . Chrittmann
Immobilien .

- Germersheim
a . Rh . ,

Emil -Müller -
Straße 8 .

Selbst käufer
( Beamt .) sucht

Baugrundltück
i . Sudv Preis -
ans . v . Eigent .
u F . 578 T .- D

| Sermietnngen
~ ~

|
Mbl . Zim . frei .
Herderstr . 13 , 2 r

Sparkassen
Banken

Geistig regsame Mit¬
arbeiter,dies ich werb¬
lich fördern wollen ,
fordern kostenlose
Zusendung meines
Werbeblattes S/5 .

Helmut Biegel
Werbeberater
Bielefeld
Hermannstraße 27

Zurück .

Dr . Winter
Kinderarzt

In DMa
Hindenburgallee

freund ! , möbl .
2 - Zim -Wohn .

zum 1 . Sept , an
ruhigen Dauer¬
mieter zu verm .
Ang . L . 576 TV .

1 . od . 2bett . 3 .
auch PenU frei .
Dotzh . Str . 31 . 1 .

Gut möbl . Zim .
m . Szg . an be -
rufst . Hrn . abzug .
Adolfsallee 47 .P

Mbl . Maus , zu
vm . Mauritius -
str . 12 . 3 . St . l .

Möbl . Zimmer
an Dame zu
verm . Sieten »

ring 1 , Hth . 2 .

Junges Ehevaar
lucht für einige
Wochen freundl .

möbl . Zimmer
ohne Frühstück .
Ang . K . 576 TV

Möbl , Dovvel -
icklafzimmer m .
Wohnzimmer i .
ruh . schön . Lage
zu verm . Adr . t .
Tagbl .- VI , Ht

Unterstellraum
für zwei leichte

Lastwagen
zu vermieten .

Tel . 28686 .

MiSWsllA |

Der Roh¬

stoff , der

in alten

Platten

steckt , hilft

Devisen

sparen

Bringen Sie uns
Ihre abgespiel¬
ten und nicht
mehr brauch¬
baren Platten .
Wir vergüten

sie Ihnen

Radio -

Leffler
Kirchgasse

M

Werde Mitglied
der NSV . !

Auswahl
wohlschmeckender

Tees
die stch z . Früh¬
stück u . Abend
aut trinken u .
d . Gesundheit
dienlich find

Deutscher Kräutertee
aromatisch

125 g — .40

Durststillender Tse

blumig u .wiir -
zia 125 g — .50

Kakaoschalen
Marke BAT . ,
annen . schmeck .,
die beste , d . es
gibt Vak . — .35
Qual . „ 8 "

. ge -
fchnitt . i . 1 -ka -
Pak .. kg — .80

Herzstärkungstee
der Tee f . den
Herzschwächen

Paket 1 .25

Heparsan -Tee

das täal . Ge¬
tränk für den
Gall . - u .L eber¬
krank . Pk . 1 .80

Blutkrelslauftee
für red . unter
Sckwindel .hob .
Blutdruck u .
Arterienver -
kalk . Leiden¬
den Pak . 1 .20

Blutentsäurungstea
für alle , die u .
Sarnfäure -Ve -
lckwerden . wie
Eicht u . Rheu¬
ma leid .Pk . .75

Blutreinigungstee
reaul .d .Darm -
tätiak .. förd .
Verdauung

Paket — .75
Schlankheltstee

fettzebr . u . ab -
führ . Pak . 1 .25

Sunda -Tee
bei Erkält , d .
Blale . Niere u .
Nierensteinen

Paket — .75
Bombastns -

Salbel -Tee

gegen manche
Krankbeiten

Paket — .35

Drogerie

Möhlenkamp
Dotzh . Sh . 61 ,
gegen . Klarentb .
Str . . Ruf 26471
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Diese nachstehenden Fernsprechanschlüsse drücken aus , daß man zu sofortiger Bedienung für Sie bereit steht

Din »«bXMi « - Bierzentrale Inh . M . Giehl - PilsnerExport - u . Lagerbiere , awm a »
DluiKOniy Mineralwässer , Trauben - und Apfelsäfte . Marktstraße 12 Z/u Ua

n . j ' Hellmundstr26 , an der Bleichstr .
naaio - uuemer TEILE . REPARATUREN 27343

finrufam

IlnifnHmAH f « Parteigliederungen . Militär -Effekten vom bekannt . a < a n -
UnilUrmen Fachgeschäft Max Thurecht . Kirchgasse 18 ZId 27

— , . , , in allen Größen und Ausführungen — — - . .
tlektromotoren Rheinische Elektrizitäts -Gesellschaft 27441

Helenenstraße 26

Deutsche Kohle Lenz & Co . Friedrichstraße 29 28787

Autoverwertung Ott Führ . Ersatzteilsortiment - Lager am Platze 28089

Automobil - Bedarf Zubehör Seel geschäft . SchwalbtStr . 7 23921

T . . _ ' L n « . repariert u .wäscht Ihre Teppiche fachm . , schnell nnn n «
I eppiCn - Uapper und billigst Mainzer Str . 74 Eulanbehandlung 222 91

vermittelst Möbelwagen durch BERTHOLD JACOBY Eni j «
UmZUge NACHF . ROBERT ULRICH , Taunusstr . 9 , Sammel - Nr . 09440

Auto - Ford - Werkstätte Würz HelenenstraßeP14/1628684

Altmateriat - Wiegand Flaschen usw . . Hochstättenstraße 6/8 28651

Am vongebr . Möbeln . Gelegenheitskäufe . Gr . Aus - nni cn
Afi * UHU VerKaUTstellungslokal . Wilh . Klapper . Taunusstr . 40 ZÖ4 vti

DoihfiB Fachgeschäft für Lulsenstraße 44 , 0 *7000
ö B l ll y B Registraturen u . Karteien am Residenz - Theater Zl 2 ZZ

Färberei u . Chem . Reinigung 60476

Hühneraugen Nägel entfernt schmerzlos Volte Parterre ( Hof )

9
218 24



Montag , 19 . August 1940Wiesbadener Tagblatt

Wiesbaden , Elsässer Platz

; in allernächster Zeil

Ruf 26101

Der neue Ians I . Zerlett - Film der Märkischen
STCeu einqetroffen !ii

Stoss Nacht , Taunusstraße 2

Morgen Premiere

Jugendliche nicht zugelassen !

r THALIA

Gold — Silber '

AbfälleDiesen Film

wieder zu sehen
M . Gauer

wird

Tausenden

Freude

bereiten

Sterbe fälle in Wiesbaden

WitfüxuiIS

NÜRNBERG

Diese Meinung kommt bedenklidi

ins Wanken , wenn der Vater rein

zufällig dahinter kommt , daß . . .

stimmte Waren anzubieten .
Man muß aber : Erinnern !

Wir biten , die

Anfangszeiten
einzuhalten

Klatscht man in Gesellschaften

über die sogenannten Fehltritte

anderer junger Mädchen , so ist

bei vielen Vätern klar :

Montag und Dienstag 3 ° ° 515 730

Das große Wunsch - Programm für groß und klein

Aitenmavve mit
Schlageterfchild

verloren .
Gegen Belohn ,

abzugeben auf
dem Fundbüro .

und Brillanten .
Goldschmied

I . Flicks .
Sanaaaffe 5 .

Ank .- Ken .
A 40/12 329 .

Jugend hat Zutritt

- .40 - 50 - .75

Das
Wiesbadener Tagblatt

berät Sie gerne

. Hans H . Zerlett , der Meisterregisseur vieler

erster Filme , behandelt dieses

Thema in heiterer Art

BUSCH kommt mit 2 Sonderzügen

/ BUSCH kommt mit 200 Wagen

BUSCH kommt mit 350 Menschen

BUSCH kommt mit 400 Tieren

BUSCH kommt mit seinen Sensatio¬

nen , die auch hier dos

Tagesgespräch sein werden !

BUSCH kommt mit wirklichen Volks¬

preisen , die jedem Volksge¬
nossen den Besuch ermöglichen1

für Zahn - und OTagenkranke unentbehrlich .
Die Zange ermöglicht eine gründliche u . schnelle
Zerkleinerung von Fleisch , traten usro . bei Tisch

Stoss 9kxhf . , 9aunusstr . 2

Die neueste

Wochenschau
läuft am Schluß

jedes Programms

^ leisch -

Zerkleinerungszange

Freundschaften twfcfe !

Auch zwischen Firma und Käufer be - —
steht ein Freundschaftsverhältnis . Alle
Bemühungen der Firmen sollten darauf
gerichtet sein , die Freundschaft auch «
weiterhin zu erhalten . In Anzeigen er¬
innern , man braucht dabei nicht be -

„
MeineTochtertutdasnicht

“

! DZNd

Seite 8 Nr . 194
■■ । i. *T

durch Dauerwellen

v'A

von fa .

nu r Taunusstraße 6 — Ruf 25550

Ole Polizeistunde für Lichtspielhäuser
ist auf 22 Uhr festgesetzt

Wir beginnen daher täglich :

Iß Uhr :
: Ernst
: August

Ralph Arthur Roberte
der gestrenge Vater

Geraldine Katt
die ihren Eltern viel Sorge macht

Rolf Wanka
der nette junge Mann

Film - Palast
- .50 - .75 1 .00 1 .25 1 .50 2 .00

Glas - Vitrinen
als Thelenaufsatz

. Gr . 82X58 und 100 cm
hoch , verschliehbar , mit zwei
ZwisKenböden zu verkauf .
Besonders geeignet f . Fein¬
kostgeschäfte , Konditorei ,
Restaurant oder Friseure .
Parfümerien ufw . Artgeb .

• erb . u . D . 577 an Tagbl .- Bl .

Maria tkrlesbeck , geb . Dillie , 67 Jahre , Geisbergftr . 3
— Jofefine Neeb , geb . Beiz , 61 Jahre , Adlerstr . 73 —
Luise Becker , geb . Manger , 64 Jahre . Platter Str . 164
— Katharina Haber , geb . Kalenbach , 77 Jahre , Michels -
berg 22 — Ferdinand Schramm , 79 Jahre , Schlageter »

stiatze 124 — Georg Bücher , 77 Jahre , M .-Erbenheim ,
Mainzer Straße 9 .

Kurhaus . D i e n . stag ,
Konzert . Leitung :
Echalck . 20 W * Konzert .
Vogt .

cM WM
Ist a»5 Glflek unser »« Volke» ! > Werdet Mitglied der WSV_j_

Votbeuaen !
ist besser als durch mangelhaften
Stuhlgang unväßlich zu sein . Dr .
Burchards Perlen wirken angenehm .
50 St . 85 Pfg . 120 St . M . 1 .80 .
Erhältlich bei Ihrem Fachdrogisten .

GEBRAUCHTE WAGEN
OPEL, , Admiral “ Limousine

OPEL „ Kadett “ Cabrio - Limousine

OPEL 1,21 Cabrio - Limousine

0 P E L „ P/4
“ Spezial - Lim . m , Koffer

1,51 BMW . 6 Zyl . Cabrio - Limousine

preiswert zu verkaufen

AUTOHAUS WIESBADEN
OPELHAU5 — Bahnhofsptatz

Bruuueakolonuade . Dienstag , 20 . August ,
11 Uhr : Konzert . Leitung : Konzertmeister
Otto Riesch .

Scala -BarietA . Sondei -Eastspiel des größten
italienischen Jllustonisten Thefalo mit ferner
Sensations -Zauber -Echau und weitere sechs
Darretö - Attraktionen .

Film -Theater :
Ufa -Palast : ..Meine Tante , deine Tante " .* Walhalla : „ Verwandten sind auch Menschen

"

Bühne : Die 5 Schwestern Resua .
Thalia : „ Fahrt ins Leben "

.
Film -Palast : „ Schwarzer Jäger Johanna " .
Tapitol : „ Weltrekord im Seitensprung " .
Apollo : „ Weltrekord im Seitensprrmg .
Urania : „ Eine Nacht mit Hindernisien " .

Jugendprogramm : „Das Hermännchen
vom Reichsfender Köln " .

Luna : „ Ich bin gleich wieder da "
.

Olympia : „ Ich bin Sebastian Ott "
.

Union : „ Gewitter im Mai "
.

Römer -Lichtfpiele Dotzheim : „ Nanetta "
.

Die Parole lautet :
Allen Volksgenossen duKh eine
herrliche Vorstellung Stunden uh - •
bekümmerter Heiterkeit zu schenken

Praktische Neuheit !

Taschenlampe

ohne Batterie !

Wanz
^

“ o,ten
T- fiasond Triton

usw . vernichtet 100 / oig mit MaaaaaHMMM

Kammerjäger Müller staatl . konzessionierter Betrieb

jetzt Elsässer Platz 10 , P . . Telefon 24232

Abgabe von Sachverständlgen - Gufachten

Geistreich , witzig , grotesk

und besinnlich zugleich

Relotxhleren

Ist Verlrauenssadie

Langjährige Erfahrung Neigt
Gewähr für beste Fa -6h arbeit

H A A R K U N S -T
PRWZ

holt als zugelass .
Industr . - Lieferant

Helenenstr . 18
Ruf 26832

Schlüsselbund
im Lederetui

verloren
« uisenvlatz —

Wilhelmstratze .
Abzug , geg . Be -
lohn . Fundbüro .

MWe - enes I
Wer nimmt

als Beiladung
Schlafzimmer u .
Küche z. 1 . Sept ,
mit nach Frank¬
furt ? Preisang .
u . SB . 576 T .-Vl

Gebt den Tiere »
täglich

öfters frisches
Trinkwasier !

in

MM W

MM
"

| SerloreB » (Befunben |
Auf dem Wege
Eartenfeldstr .—
Kail .- Fr .- Ring .

a . Freitagabend
Rucksack

mit Schreiner -
Werkzeug
verloren .

Abzug , aeg . Bel .
Dotch . Straße 61
Mittelb . 1 . St . t .

Trauring
verloren

Freitag . 16 . 8 . ,
abzug . geg . Bel .
Oranienstr . 58 .

1 . Stock links .

Kausgesutze |
Kaufe

IeüW ]
Neue Stühle

für Küche und
Sveisezim . . neue
u . gebr . Auszieh¬
tische . Chaise ! . ,

Kücheneinricht .
m . 2 Schränken ,
Itür .Sviegelschr .

zu verkaufen .
Kannenberg ,

Sckwalb . Str . 73

Kl . Schreib¬
maschine .

Gaskami « .
Trommel¬

waschmaschine
mit Feuerung .

Heizsonne ,
Staffelei ,

bill . zu verkauf .
W .-Biebrich .
Bolkerstr . 15 .

Tel . 61774 .

SeWfMmpsGiin ^
Maler¬

und Tüncher -
arbeiten führt
aus . E . Eeins .
Luifenstratze 5 .

V<//iVv
---

. kommt vor seiner grauen
M ! Italicn - Reisa mit dem gesamten

Unternehmen nach

fl » Speziell Akten unt .
[ Garantie des Ein -
-- - --- stampfens kauft u .

15 ™ 172 1Q45
1 VUhr

Sonntags

132
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